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Internationaler Suchdienst - Arolsen , den 24 » Juni 1969

MEDIZINISCHE MENSCHENVERSUCHE

Ort des Versuches:

Ac ) Allgemeine Angaben;
Art des Versuches:

Auftraggebende Stelle

Durchgeführt durch:

KL- Ravensbrück/Revier

Muskel - und Nervenregenerationsversuche
Reichsführer SS
SS- Brigadeführer und Generalmajor der Waffen-
SS , Profo Dr„ medo Karl Gebhardt , Chefarzt der
Heilanstalt Hohenlychen , Oberster Kliniker
beim Reichsarzt - SS
SS- Sturmbannführer Dr. medo Fritz Ernst
Fischer , Assistenzarzt in der Heilanstalt
Hohenlychen.

Bo) Durchführung des Versuches:
Zeitpunkt
Anzahl der Versuchspersonen:

Ab November 1942
nicht bekannt
Quellenverzeichnis Nr«, 2
(Aussage Dr . Zofia Maczka)
Die Gruppe von Muskelexperimenten var ziemlich
groß,,
(5 Versuchspersonen sind hier namentlich be¬
kannt ) o

Bericht über die Durchführung ;:
Quelle : Eidesstattliche Aussage
des SS- Sturmbannführer Dr„ medo
Fritz Ernst Fischer , Assistenz¬
arzt in der Heilanstalt Hohen¬
lychen , vom 21o November 1945°

Bericht über die Durchführung:
Quelle : Eidesstattliche Aussage
von Dr„ Zofia Maczka , ehemals
Häftlingsärztin im KL- Ravens-
brück , vom 16 « April 1946°

"000  Evipan und Aether wurden als Anästhesie
angevendet , und fünf cm längliche Einschnitte
wurden an der Außenseite des oberen Beines ge¬
macht «, Folgend dem Durchschnitt durch die
Faszie ein Stück des Muskels , welches die-
Größe des letzten Gliedes eines kleinen Fin¬
gers hatte , wurde herausgenommen . Die Faszie
und Haut wurden der normalen Technik der
aseptischen Chirurgie folgend abgeschlossen.
Nachher wurde ein Gipsverband angewendet.
Nach einer Woche wurde die Hautwunde unter
denselben narkotischen Umständen geöffnet und
der Teil des Muskels , die herausgeschnittene
Gegend umgebend , wurde entfernt . Nachher
wurden die Faszie und der zugenähte Teil der
Haut in Gips immobilisiert «, . ■>"

" . 00  Die Muskelexperimente bestanden aus meh¬
reren Operationen , auf denselben Ort , des Ober¬
oder Unterschenkels und auf jeder weiteren
Operation hat man immer größere Stücke von
Muskeln herausgeschnitten «, 0 ."



ai :.j :k «Iß
.uiosaia

,i asrti :»^

.f ihn a 'i 9 l « aoJt * ÄcraNfc# aI

■-.V i ::oguaH gaoeimsigfri

i : B. i9 V^ H- -IS

•>rw ■Is >fsoM

3m , iCI »Id ' i 'I ,28

i 'j .aadox 'sS mied

;'tflfIÄrimxüt £‘- 82
ta -jui

lü ’ö'd .oK

S hp  f 'ifed'flrö-voSJ dl

fitttfnl ** .Main
» Mödi •;*stf &vn -31:1m

■ vi ßnosr ; v'stf v-tjSSßvifz .
[ortaBÄ- fldv ■a'-fiVf'T:' sifl

„
9 ««BOS 'UE’qariOf .tnaY tj)

o ( -J -!* ' i
■\.W-

m-

•> ibßti ruiqivSI e > , M
•V' IfiM Ö0 W

fix •-J?jß.eöifä *19 ?) aß
• lotwtfl mo 6 bR 3 -,>Io ‘.i . Jdo »ia
xx;>i «t**o 4oiAJK qi '9- ai * 9-<C

.:3 ü 9 jkI 0 . &•■*£> afiö 'xO
..•uxa -ratf fireixv

. ,i;-ton t :;j -m ;>iuj
■"t oit -jdOBidqessß

: ;3v ;{q iö q-to .%|j^ 5rf q;©4 rfoi»K
■xD 9ÜTXIW riüßff
■!;;U nadas ^ 'n$ 4 I » » ft« fe

: ; ■ , a Iw ;J v. appfc li» 1? .? * &

u ois -iAi'ä. tft &xanr
: forasc.;. af ’.$Sf -« 4 #a * Ä

:' : ,V=-,il4l 9iS * . , 11
1 ; 8%$ *?

.. t ^ y.u 94 at» 5t «̂ '« ff
:98 «i » a * i -« rf
..-inrioaa fk«j»A*«uf «I <►#aafc

I fl ^
i Ail-

le ^ rta :-

snajiü .i 'Tioaf ' -..'

»ftntxifii n 2 ,

ö '̂ ß 3 ' ■u ■: sti .
.Sa « . TÜ rr ». •. -
-xusiaxsuri (

-naiicH fr f - • ■
.e ^ r ;

>. vibV

j -rd,; v !.•;••.- -.)' • Cy

.■jfciil i b j"J
T/itr .tfi -88

fra .v -̂

tr ’.nirsfUilrio 'xjjü oi.

a^ aa .sjjx' erio clfrj *;.»■ . >:.>‘>:ä
alßnario , 3 Ü: oi -a c‘

, .H »ß 9 VöH - vlA mx n
• IxiqA , af aor jMI

^yVvf.v,-’

■ •;’■}-
, 'AtV̂y-V- ’j«»•Tr7 ..*>•, ■ • •

. 1 . i
■ ■■ ■ ' ■. ;

D



2

Bericht über die Durchführung:

Quelle : Experimentelle Opera¬
tionen an Menschen , durchge-
führt im KL- Ravensbrück , Auf¬
zeichnungen von Profo Dr 0 K.
Michejda , Direktor der Chirur¬
gischen Klinik der medizinischen
Fakultät an der Universität Dan¬
zig , vom 5 . November 1946.

" . . . Die Behandlung bei diesen Patienten be¬
stand im Aufschneiden der Haut an der Ober¬
fläche beider Ober - und Unterschenkel - bei
jeder Person vier Schnitte an einem Teil - ;
Die Glieder wurden nach der Operation in Gips
gelegt . Ferner wurde in zweiwöchentlichen Ab¬
ständen eine dieser vorher genähten Wunden
wieder geöffnet und nochmals genäht.
Diese Operationen wurden zweifellos aseptisch
durchgeführt . Trotzdem stieg das Fieber nach
diesen Operationen sehr hoch ( bis 39 ° ) » and
zwar mehr nach der zweiten Operation als
nach der ersten . Der Zweck dieser Operation
ist unbekannt . Es ist möglich , daß man den
Heilungsverlauf oder die Gewebeerneuerung
für histologische Prüfungen suchen wollte,
indem man die Vorbereitungen auf 2 - 6 um
8 Tage zusammenzog . Nicht bei allen Patienten
war es möglich , dies konsequent durchzufüh-
ren . Denn bei einer Patientin dieser Gruppe
trat eine Infektion nach der ersten Opei -ation
ein , und es wurde nötig , die Wunde zu ver-
grössern ; unter dieser Bedingung wurde an der
Patientin eine zweite Operation in der vier¬
ten Woche durchgeführt . . . "

Folgen der Versuche;

C. ) Beweismittel aus den hier
vorliegenden KL- Häftlings-
Unterlagen:
a ) Haft im Lager:

b ) Anwesenheit in der Ver¬
suchsstation:

c ) Untersuchungen der Häft¬
linge :

Quellenverzeichnis Nr . 3
Experimentelle Operationen an Menschen
(Prof . Dr . Michejda)
Eine dauernde Entstellung waren die Er¬
gebnisse dieser Versuche.

Original - Konzentrationslager - Unterlagen
liegen nur unvollständig vor.
Aus den Unterlagen nicht nachweisbar.

Keine entsprechenden Unterlagen vorhanden.

D. ) Quellenverzeichnis:  1 ) Eidesstattliche Aussage von Dr . med . Zofia
Maczka , ehemals Häftlingsärztin im KL-
Ravensbrück , vom 16 . April 1946.

2 ) Aussage Dr . med . Zofia Maczka , ehemals
Häftlingsärztin im KL- Ravensbrück , vor dem
Amerikanischen Militärgericht in Nürnberg
(Fall l ) Ärzteprozess . ( Protokollseiten
1440 , 1446 , 1456 - 1457 ) .
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3 ) Experimentelle Operationen an Menschen,
durchgeführt im KL- Ravensbrück , Aufzeich¬
nungen von Profo Dr « K0 Michejda , Direktor
der Chirurgischen Klinik der medizinischen
Fakultät an der Universität Danzig , vom
5 <> November 1946»

4 ) Eidesstattliche Aussage des SS- Sturmbann-
führer Dr . med . Fritz Ernst Fischer,
Assistenzarzt in der Heilanstalt Hohen-
lychen , vom 21 « November 1945.
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(3l*»ed) B. V. ’Btifl Brown,
:H . M. Cendul 1

ÄltteiMng uebwdie eknpcrtesirteUen Opoietionan , w*Och»
P» **om niratialr ^ lagar • RATHl̂ KiSBCX* et* tt *elWe » »**« ,.

^ ; <5p4r» ,*M* « B Wären ln de* J5**t Vec tetaijr 1% 2 Mi Seaaer i «i»)
* »P0»v8*f « g . Dl . e ^ersti « *»» waren Ui  Iiierepit * « Macht , daTspl-

gen« i.nt . Dio Oparatienen **$ ■*> untep Aar Leitung Ans
$*% JuMäRDT,  SS ttrl ^*4*fu #hr «r , &ir4bg «fuehr£ # pr *f . CriHliAÄOT

***■ itMtefluM *SWKacurciKir 14  HcmMUcKat (Mocki« t* urg)
« • Opdretidsennrereii aat der Üolf * von Dr.i KläBGKR: Aaaletent wen Prof.
OBEUat» fidaoht , Sa h»t »UOö . 1» »latffer ijaaietant gehelfea , dessen haue
■Ur «j  bestätigt iat . Die Sache haben die Lagdraernte adtgeaaohti
öf « Herta,0 | EJBilR£lKR, Dr . tclf BCcflümUL, Br . 3GH\ DLA0J3KT; Alle deut-
»aä&ao Eahie *t *ra , die in der Zelt dort «ngnptellt earen , haben dabei -& ~
mlfeq , w| e euch svei deutsch * 3okutahaftg »|fargen # , Gerde tfJKUKSBt und
nm UU31}. Ale Opfer war«» «1» peLniaahan, ?pelltieohea Botaiuiheftgefenge .e-n
iee Ttfanafeirt aus fAHSZAVTA und Lublin , in dir £ahl 74 auagewählt.
Ille luagHreehltan waren Jen « , gesund und 4t gebaut . Viel * a^ ren
idtie lerigueiri oder Oniwai -altaetaatudentiJim ^ Dia Juengatenf waren 1/
Jahrs jal *v 4ie Ablta .spe 4a Bahre alt . öle bteratienen aolJt «n wisseiiechAltlitu
Steeekdli Btarten,Ä »l «jr mit der Wiseeneohaft i^ ben aia niar .ts au rüg gc-

. mb*. Die tidatddpnds la walaasa sie dbrahgafeehrt waren , waren grau #an.
>ie &4 r *k»  und das Bilfapdreonal waren nedd$ inisoh nioht . richtig *uaga~
>ild »i . £a War Keine Aeeptlk , keiiM Riefend . Neoh dir Operetten
jlieixto die Operierten iß »ohraekliStien -Ba«*nien, ehae aarat 11 ehe Hilf «,

Müae IVleigD, ehae &>atrelle . Dia tnrbpapda ^arwn anenh Luat * der Aerate« ««aohjt , ndt undterilielerteh Zndtruaenten »nd Xespreaeen . Dr . R-JÜÄJ-'T
jdor um  aelaten die Tarlweade «wa»<fet hat , hgt sich dabei aadietienh *ue-

■ etdten Operetlaaea ia SesMHr1!)A5 wareni»'Bunker*auage-r int der Häm» tmr  den «r *uaa* e Gefaaagnie in Lager . Dart
pfar gefuehrt , weil aie Widerstand leisteten und dort würden
11« auf die » chnaitaigL - Beins eneriert . Den lat die ’Via .ioe-
.ta* wphaera * in wwiohnr die ■widaenaolmftliohsn " Operatir n-*n u

werden.
nen wurdon durahgefu ***** anf Hn Beinen und alle Operatieqen

raren in dnat Kartea « ganaaht »: öle Operatieegn teilten aioh auf gwrl
^aupt ^ Mn «» : ; \ .

• j j j 1. Infi nie rungee j?*rat ia nen *
i -- | « 2. £ jq«enjaantelle , aae ^tiaeha Operatienen’ . ‘ * i

ad 1, ifan pdffnSte epsratir die Weichteile 4er Wade und die offene Wunde
wurde jwlt Bakterien infiaiert , die in die Wt|nde einaetüehrt waren . Bau
hat RthfileKelken (stajshilsdsooua nureua ) Osdsna a al igmai (Cleatriitt um
asdaeJttaiMdilffi ) GesbmndBasillu » (clsetjfldiua perfrin gene und
fetanah eereeädgt . Bit ?etaaue wgr .fhriaika JCHA.au infleiert . Sie atart>
ia pfMdr Tsbd ®* »i * Qaabmndhaaillue war KjanBeiera KtlSOWMa. infieiert.
Ble at )ajd > li penr Tigea * Mit Oedaeia oalignae waren : Aniela UCaHCVICZ,  Zafia
KUSOOftr Alnwda . FUGS und iü* * » RUSBUaOZÖZiirfuaiart . Dia «rate « drei
atarWSe Ia «lnigeft fegen . Die Maria mmSK & JK  hat die Infaktien iehesr-
ntanddn . Sit lag ia>hr alg elgi Jahr krank , »iS lat Krueppel geworden , eher
*1« 4m  2 #iignX*  ftor ttpoxtaionb « » äm *dMt «n » iw » d « towg «n® Sm *| »r

, verwendet , fee Bunden waren « ach ' der Infektion « igenaefat und die echwere
, SrankBeit Hgareu Wiele wen Ctperierien eerenj aenatelnng krank und fast alxd

51
i sind truenpel geworden.* . T
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•* * » ** ** •*• OMBO» # t MlMT botal ». teMw

•®» *i » MUMIMMlb awän»* dar daotsate «, rter —nahTlYi

F*1 Mor *a« 4n aal *tarn w«H öltewi, «al Alteold t»

,te | ten *uf aoloh * Val*» babarsdaH. -+ '
;

£Ä I1I4111' W/teteteUua « MMR «har «leb * , ad*r « if «»loh*

T» MwHi  ute »b*rft *oaMli«te T*iw , da*a «** k«ln »art aal.

fefc • r . i ' : :
3M* «**ptl *ah*n *ar« rla *nteH *n Owaraaioaafc bartervian aua

Xn*ete *an%*ri %rat*ii * .

] litJofcalajsiariMtr**«,, 1 *

1 i • Xarvaaaxpariwanta*: ,
’m' t

f I

Bm lm <te *ap*r**iao«r» «Ww «uro . ft»*Btsan*ufn«te «r: battralliart . aü«

*b*«t « i <J* . «X» Bari ararbait «rin «weh» xaf

hrir wir «14 G*3*gaatel * **tf»b*c «J* ^ *«te « fr*h«<teMfk . Ea «>nt Au-ohga*

liefert « k) . laktoi * n » ol» »| l>} tyü £*& ßm*sJA\ *MmnJ «) (Mot» t« pMni.

Aw*f DyaratlaiwtiAeh w*rd*f><ü « Kaeohan bi . »ntaraetenioi * auf

an *it Rimr ta  aahrar* ata*«Man gabr*<ten und naohbarmit

►** Jaalaa (UKXSntA ) odar «he« Xlaamarn 1*»-

»lg » ) «MIRMMTOR atalit MR» kbnen U» aipewdrban«, tu nab «inig «n

«** «uitfamjt «wrda te . 01* bla * blliten bl» **r Au*h#ilnt * , «tw . &ipa-

►tband» i
■ *?■ ; • *

Dl* arzBfbplani &tlMwa Waran «uf bekannte taia «. «uroh**fu«)urt , nur

«abali (MM 3tu *ok» 4»r Fttala .h*r «o***»cfciü.t $*B, ainaiil -at t%ri *> ■

iw, da* «atar * Mal oha« Paria »tl **. Dl« na *aiat «n typiacte OparatS«»

Art *»r b*i >fry»tym DiBSKA«*»<ft«*fu*fcrt. '

!Cr>*abar *p**m . Dl«** Ope«*ti *»*n waren Mai*«AH» dar SJOul* Prof

Mt  A»r b>arbar*iCu^(Mf*ratian bst «&*n hmI K*ounens?Mna kuT är

4a tsaidat» bin *« rwrganaoht , *a* dar «Mltee Dp«ratlin bat «an Mieten

,j . . ia,wQh**»p*a Mit un#tfb*odm lM {fan( hwr« w»**«bnitb *n uri naati i -. :-JWIIG;jDi

' J iL“ *g***»» Al* SrRMaaam* d*r X*KteM«*pa*iiMp«ratlao *§. frt »an «Ate

ratlaodo auofct* i «ml Bc>wtfh *ftg »f*n©»i4«« ' durah «*fua .'«rt . Di* Inaohao-

rii~Tdirmndan »»«ft **», dar Ari » f ***—*»*^** !*« Dl* ao*l nnn n' oht

Hanau / xir «in » war *ia * D*dte # m *u* Mblafaracterreraln , Maria

|K£» STBSaB»A(uwl dl* 'and*** *tn* rtcraiimrin , Maria sa » aCHA:\A. bnrta ■

Fraf . caailiOt int *xw«*ant su wi* warbn dla Kraiten «nacht «, auf

Miete Dĵntetiou rawgiaraa. / > ■

* |ft «teÜ»*>-«rlBtet * baat nd*d *9« «mhraran dparatlonan, mtf «anaolban

Cnrt, da* kJNr« «d*r Ont*rii*haabi » «ad auf j*dar »eitarwr Oparatian hat aun

inaar gra**t *r * D̂ kaete *an Mu*fc*la e» ra *»«aa<»i*uttan . y SXimal hat nan ain

listMaakoh ^ f >teob *ii in di * Huaioaln «inplaidbrt . (»al bblnaka ) Sai Mer*»^

l vp *r**l *H«B Ward*» 9t «*efc» tra« Ä̂nr *n wa**aaa.;si*a. (B*i *r»i *l Barbar* •T 'd'

f ;UP3KA) . !
I.

I ! «a* fu « 3 *iß MUtl ^ Pbt * QKSFJim  undi »«ina » abul * Airch <n «aa

■bnetriaanb * b*KBf*e>rt *«ff . . ,w /1

Daa l>rwW*Md*r tld *aara* iaÄ teb Kalte**, Muakfln«*4 Marvan.

SJ
» • *» ^bdrbaupt öltet koatralH ^ rt.

«dar nui o>ueaa>a*«nd. t * i *t wir rmr öit * t ba<» aat , waa ma XA HObtÄUfvi ..

Mwadbi iia *«n Stueetaten *®« toaeban J Muafeal» und brwac Miete

mm '->«r*«»A*acbt4it ** bat «ad dorthin wltgaaa -jBao. *riaa ««n •

fi * tarU ** «obM « ?» d» Opartarbtv oaette * * * ™«l **~ f

Vbltea Üdr OaccakUM*». Ater *»<* »chawner»*i «i * aaraj* fartor , w«lö .«- -

4inSr *a»*atenlte ? w*il «1* i «bt#n «itRdar MtertetMttW, daa« al* axla

^^ heteMteainlan . «* bin xtespia »*^ aa*rd**iacban Op*ratlaoo » »u aein-

•ssÄrjOT « »™« .
* *

«i «te wwfWfbM«* aia *a£n» na T*»aji te *«rt «il4.

£aO,JS5te »./aaöb tewhge *t *a#*rte Ô ratianan er»<te »a*n.
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>! • ? deta Y»a öi-erleiiton a&t
StfJatVti
t.

i«W **jak - fkcuiu
atej i »fu

lau tieahard»
Irans

-PUvI'M Karin
ISJUXüXJ. Ja *»i, >ia
ll/KiCSrvSKJ. *ej «t *c>.*
fckr<rr« XA BagUKllA

im u*m
Kxystjaa
3*su a^v >isL «M
i  luferlga

fciKA Kryatynn
Maria

Kt » X»MlU
RB)ÜX» aX» )Marla*
ßi *« 3 J &k*igß
Witt HtUm

HtoMiH ftafla
JfAKSK* Jarvin» . >
|3 « X<äU..Krr«tym )
ImasTcau ui »>
J .JSLÜN;&A Stian- alsaa

U3KA*«r »nltt
Sofia - <

iKXA  XaaLa&am
^iKiKflRTK Maria

f

l ^ rrSCMA Caewlawn
iJUKStltt. Onamfa - '
IaKIüSaA  Jnttdga '
pmMtsu  s«fia
tZJUSHlt**ndh i*

riBOIKäKA boakadia '
-Aß Maria .

IrftA ,
Karl«

taskyelawa
*acxA  uraaal*s*«u

&*** * ia &*öl #la
JaAriga ", ,

U Stafnaia I
Geqswafa. *

MC32W3XA Jault * >. '

‘ fa » ■>

-' -•’ l' - ' -K

^l *4y*laaa
IKMU Jaaiaai I
;CSULXJt-N»la *ia
:CĤUK Stafsialiasn *Stanislaw»

yr$KA  PKiaclA
Äitgatia ■-.-

irr « *lUttJOflBKA*ofia (
*H0*; 50*3RA Maria
| tfc&e **®U Aftlal*
i I .
| WÜ Ufraaki '
I »ju-’acaumau Jaaia»
i :anni BaAar»
! *UOKKA» Um  '
| WttTSJA Barbara'

'ISßXUUk  Bailna
OQtiWRifA Mali na

i1-

t
K*»c*« iaparat4aa
Kaaebanâ aTatioa
tu ah ' dar ■per*tl *n beVa» si » * )barfci,i»a«,

Muskslapaiwtlanan , Kneehenrtin£ilan «u.'yj >ii * Musical»
Xaacfc*rjoperati *r*n , ait aakundaamr lo ^ rtion

4 *ahr *ra Muakalapei'atisr »«-’.
dia sofcsarwt« lafaatia » ait - traryo *7il. v.r,
Kna oheao per̂ at i ** /
p*aß > p*r »jU#n »ra ^hbasen
baoh Operation sracttaaan (lö Jatuw alt
fnaohaaaparatianäa i4tjMhu <»aar *>t inft -. - -

bald « SCiwaatarnJ, »oieera 3?.r»]l *. t ;

Tatasuainfsktisij , gs»torb *n
Oadeaa aaHgjrt.ao- 1'tf'e>;t io n, fjastortoan
Caabfandbaainus -IrJ 'ektion , geat 'jrbei.
Qadama Maiigjauâ Infetetlan , utlvn lebt
aa achwarstSn basonaoUî t«
aohaara atraptokttkrorunfok -Hon

aVraptatekkuniafaktion

Straptoj » lf»Biu.nf»ktikn *
. * / S
J *

Ja »aviar und Ü Buntar o^ iräert
nahh Operational , Uuicantubarloilaaa
nanh Oparatiouaf , Lun..entubarkulooa
Oadaift aali &reuoHnfattian , estarbon
aua tian Ii«gar sin wori.-oitt , anch Polen

■ i , / aci ; 'jirtj
8trapt «)cakk>jninjr«ktlen

• IbaMshenaparatiô en , *i » war., odsr vielleioht
nooh ist -in Sohradsn ■ f

StroptalDSxkanl*|foJrtion
j*t *t i» IWlan ^ astatbea

'; J

aus Um  Vafej ä«g®8achi «kt , es wurde
als ist fcagi&aLrt i
'Utrrr Mhlixnuf - Irfaktian , ^ störten
Baah Operatiast arav^ aas

Jahr » alt , iKtoa»r »U ix,»at» caf3rt *. i-
iî -Bunkar apa*Bart
m n eaoaio r stiap

lase tosaeptratijani .
I
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lUJCimxjL IflmtAA
am  iMiwu » '
aoscuendu müia
SISCUICSA St «ra*i«
sumixms ^ A
srmiano « a»
xxnxux.  s *n*
4Z8KSSK& Werafclka
SaCYmORSU JomOM

(̂ Witfant # «raanaaaan
Ewaahana» tr otiamn
• • •h Operation «v»Qn»»Ms ♦
«MMirt ia
» dabra . al ^, Mlnnti » Sakelap«ratl «oae
to Mh—ajaen«tt «aa&

/
ia Bunker«pariert ^
<Mh ot* 1 Oferwhi«wa , hat »lt midaarnft ^ .T*r->

C*l *iWt«t und wwhrta «loh rar dar drltt «r.
Qperqtimn,  di « «und« da« rlart « dal gataoiamev,*«►«
** • ick am  wi«dar und km  ius Buntoar. Jätet ln

«^ ftUUK VM* a
lUKWKd Maria naoft Of* mtom»  aracba # an

J

mjfdCHMö/ ' H.fia Ukrainerin
id* /X7SC%Ki Maria r *utacha

{

Knadhenap«i>*M»nBD
Xnadhaaaperatiaaan

iok

t .

iitockhalk , 16th iKpril '
~ fr * I ■ ' • '

**r  a »ugin

Qaburtadatuni.
VATSMl

Safia tiaai *»»
30th Kommkar  190 *5, Gaburtnort:
finoarjty ; Mutter:

Bt«r Wi— n dar »rqdhaae««an Oparl «rt «ft:S?nn na PAJjtßteowiUU, Mari . ji
.irwliaa tAXuVSK̂. Jkwalia « Ü*K, Maria MSLOMU, Ani«la SOdOldrrj'A.

tN:Ji lud mika kdtwrng ' uaber di « ®j>«rati »n*n wuaapnachrn a*ll , uu^a
• «• an, di« operat )naaa 'waren ferofegwfnchrt , weil «a ia Prugren « de«
Matlenaladcialiatidobsn Deutadhla -wU *ar , in Kanaaatratinnalagarn,
«jf Ms üataut*aa/i ®efnagw->en , Juperijaeate au nachen , und djn KxaartneimV-
waran auf solchen « iwaau durüfc**fueturtauf wtlohan di# Mediaia und daa !
Mar%I« in DantsaM̂ nd ab 1933 war«
Al»  Krgftnaung d > kma Qperatinnsn teil « ich nit di « Basohreibuag von
*«p«sislls Op« .utInnen * di « adch in dar mit atatt gefunden*
Ia woran aoegewmklt «inl ^n anomal « Schutanaftgefaiupn « (Payohiach
Kranke) auf dnn Opeatianetitoh gekracht und mm  n *<d>t « bei denen A*~
p*tatian d«a ganad* Beine# ( in Kuaftgwlank ) oder non mmpitlmrt»  4 »n
giuueaa Arm (nit Sabultarblatt ) und aaahhar wurde di « Opfer (wwns«1«
neab l «Mt*a ) alt Uriyanapritabn gata «t «t und daa Bein , oder de- Ara.
•urda nach MOr.twKLtGHEM«AtgenalWoen und di «nta den Sweofce, d«r uan
Prüf . OKJHdlDf bekannt lat . Ka «mTwa uxm»f««nr 10 eeloha Operationen .
gwaaoM» w ,

; . ,1Bi« jnaa » Malt ftn welcher di « .Ojwratinneo rt »ttg «f Jan k«b*&war ic*i j
in Kavinf als arkplteria baaahaaftldt und hab« nit inbenagefai -r <lia *
naohgwfrreaht » it . dMi Gadnnken «* iat pniaa Pflioht , ««nn ieh gerettbt
ward«, dar Walt die Wahrheit ■« aasao . Maine tt . ttwilung «nda xßt.  nit
*avi Fng «ai
tu futr «Ina Rej*Mr«Mation hat di » Walt fuer di «j»ni | «n, welon« «.uT
so/lekn Vala« «pariert waracCT
«da ftuw- «Ina 0 >ap<ditiak «it hnt di « Walt fuar 4i «> nig «n, welche «olpha •
Ouwrationaa dur alä aftoetart haben?

, (signed ) Dr. n«d Mafia AiCZKA
■ laartngenelage a«a Kraksar

. ' ■ r «hMnliga palltiacha $<Uutah*ftg «f »-* :
'■f ‘, j 7kö3 nua aaw»ft*bru*«k , > trt atdekK 1»„ ' Sarafiawrlaaarettet , fcxntganv —̂

Knüoaw
Knalla Plädier





| KdtoMUiMti:I ffttfe A ,
&•■ WWHaXMMi* ^̂ r .CSBI
1 <6rt*a*t
X VMUftct m  2|i { 5 UM»*« aotott
Si » U . H . 39U1 ; fei» Mir* 7*03 p*

Srdmm, &xUk 3$.
wr <M » ia *r Grgvu **tl *o

•iMppi «*-* 14 Injuam
I* b »»«ntr *tloi * l

p/*  DlfekM» *
t«t , toantgen

>ch KrfeJta* surufeakm*

B»«eh*»fttgt ala ivuckulttat

r : -ri w;
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2 Daaaabar 1946

I , IfUiar lalttti Man* , Major, »ritiah Angr cf tt»
| Bfclapi, »<f Orte » Brtnth ^ aartlfy that tha attactad*' of «r . StfiaaWfyifK ^ tn ^ Dd «en/ot oopy

I. Bâ d Broaro,

«f litt slfqad «rtdJUtl Mica» tö fcafor» H. « .1V i * 1 i ! !
Brtt ^ k SoiMralaW, 31-oakhpl», SMadaa, m 16 Ijprll 1946.
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* •’ ihr : nfct* cl| | d nt * eonnialtln ^ of
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jetzt die Zeugin Sofia Haezka zur Vernehmung rufen«

V/onn ich erklären darf , Hc rr Vorsitzender , sie wird

ihren Nation und den Eid in Polnisch sprechen , aber in Deutsch

aus sagen . Der Hcrr hier ist ein polnischer Dolmetscher.

(Die Zeugin Haezka betritt den Zeugenstand und sagt

vvi, folgt aus ) : JM U M»

V03SITZ3ND3H : Die Zeugin Sofia Maczlca ist im Gerichti iiamurtS-rnni n wnwi > ■mi uiwaa*— amufiniwriw

anv/osend . Die Zg^ -in wolle ihre roohto Hand erhob cm , Sio v/ollon

der 2eugin den Did übersetzen , wenn ich ihn vorlcse.

"Ich , Sofia Haczka , schwöre feierlich , dass die Aussage

die ich machen werde , die Y/ahrheit sein wird , die ganze \7ahrhei

und nichts als die Wahrheit , so wahr mir Gott helfe,"
»

(Die Zeugin wiederholt den Eid ) ,

VORSITZENDER : Die Zeugin kann sich setzen,'

Ich werde nun dem Dolmetscher den Sie ab ne Innen » Erhoben
i

Sie Ihre rechte Hand und . sprechen Sic mir nach:

"Ich schwöre feierlich , dass ich meine Pflicht als

Dolmetscher vor c.em Gerichtshof erfüllen werde mit meinem besten

Vissen und Gewissen , so wahr mir Gott helfe . "

(Der Dolmetscher wiederholt den Eid ) ,

DIREKTES VERHÖR DURCH HR. IIABBY:

P : Zeugin , könnten Sie , um dem Gericht zu helfen , vor

diesem Gerichtshof in deutscher Sprache aussagen?

A: Ich bin vorbereitet , in Deutsch auszusagon.

. P : Ich danke Ihnen.

Zeugin , Ihr Name ist Sofia Haczka?

ki  Hein Harne ist Sofia Haczka.

P : Sic buchstabieren Ihren Nachnamen H- a - c - z - k - a?

kl  Ja,

lens,

P : Sic wurden am 30 . 1-Iovcnbor 1905 geboren , stimmt das?

ki  Ja «.

P : Sie wurden in ICrakau , im österreichischen Peil Po-

geboren ? .
lWiQ
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Die , osn .it cn lüpcrimont c waren in Maerz 1943 beendet und dann ist noch

,-ir *c Gruppe hinzusekormen an l6, .'.ujust 1942,, die in Punker aussefuohrt wurde,

• fj Nun, war dort such eine -Gruppe von drpcrixntcn , dlo man Knochenverpflan-

; uun -js -dcporir .ontc nannte?

i 4 : Es waren auch Kr.oeben -y per ationen Gemacht v:orGcn , nach meiner Ansicht dre

1 Arten von Knochen- Operationen , naeniieh Knochcnbrucchc , Knochcn- Transplanta-

!' tionen rät Knochen - ,.UcGnahne und sogenannten "Knochcn- Spacne " .
r
J t.

| F: Nun, vann besannen diese Iüxodionvcrpflanzunss - Expcrimcnto mit dor Uo£~
i

[ nah .» von Knochen?t *

| Als die Inlisicrunjs - lxporincnto in Laufe yKiren, oinißo 'Jochen spaetcr,

];at non rdt den Knochcn - Iicpcrincnten besonnen,

F: das heisst also r.dt anderen 1/orten , dass bei solchen Experimenten

die Infektions - und die Knochonvcrsuchc dloicIiz .citi ^ dui’chpcfuohrt wurden;

stimmt das?

Li  Jawohl , und au gleicher Zeit hat nan andere Pacunc vorbereitet fucr die
(

sogenannten aseptischen Operationen,

F: Nun, Zoumin, hoerton Sie jemals von Mushol - und Nervenoxporinenten?

Li  Als 'wiederum die Iüochcn - Expcrir .wntc in Laufo war. cn , hat nan dio Muskel-

Experimente und die üaerimentc nit den nerven fortsetzt,

F : Mit anderen '..orten , Frau Zeugin , nci st ent eile 'wurden diese Experimente

eui' chpcfuchi ’t , waolxend Sie in Reader in Ravonsbrveck Dienst hatten?

Li  Jawohl , ich war die panao Zeit dort,

F: Wissen Sic irsendwas ueber andere Zdperireräc , die darin bestanden , dass

an panzc Koerperteilo entfernte?

Jawohl , cs wurden auch solche dyperinente durchpcfuelxt , und auch in

dursoDhon Zeit und ctv/as spacter , v.io die ersten Experimente ; also ich denke,

sie waren unser aeix Anfang 1943.

F: Nun, Zeupin , ha.ttcn Sie wachrond des Verlaufs dieser aseptischen Ex¬

perimente Gelesenkeit , zu beobachten , welche medizinische Pflege : den Opfern!
puteil 'wurde? .

i Li  Interessiert hat man sich fuor die Operierten nvr die ersten Tape ; iiach-
I '
her hüben die Operierten absolut ohne wirkücho richtiao acrstüchc Hilfe.
i w *
j

Pflcpc und ohne wissenschaftliche Kontrolle,
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Ft Nun Zeugin , moechton Sie uns bitte crzachlon , was Sie von diesen

'’roi Arten von Knochen - Experimenten , die Sie eben angegeben haben , den

••ernannten Knochen - Einschnitten , wissen?

As Da waren einige operiert wogen Xnochcn - Spaeno , Ich erinnere genau

■inen Fall , das war Barbara Pietrzyk , die juongste von den Operierten , :.'an

‘■•-.t ihr auf der ersten Operation Einschnitte gemacht , zweimal auf jeder

viMn , dann hat man sie v.icder genommen zu operieren und man hat herausgo-
. i

•;c !mtton Stue che von Tibia , genau dort , wo Einschnitte vorher gemacht worden

J_;yl # *• ,

'rh bekam Befehl , als die Operation stattfand , ich musste bleiben im Boentgen

rr .un und man hat mir gebracht ein Stuock Tibia , das heraus ge schnitten war

ur.d in diesem Stuock waren gerade vorher "mnschnitts gemacht und ich r.iussto

.-'io Boentgcnaufnahmc machen von diesen hoi ' auscporiarten und ausgeschnittenen

i'.nochcn « \ '
k

? » Kun , Zeugin , aufgrund dieser droi Arten von Xnochen - Oporationon haben

viele dieser ; hcdchon den Zustand der Osteomyelitis entwickelt?

hi  Zu der Zei ^ , dhss ^ ich die Sbrnporiiacnto gesehen habe und nachkontrollicrt

habe , zwei hatten sekundaore Infektion -wovon -iangol aii Behandlung Uhd Asepüiö

Das v:ar dio laria - Grabowska und Üsria Oabag , _ i

Fj  Nun , Zeugin, . Sie erwaehnten oino dritte C-ruppe von Experimenten , dio

Kuskol - und üerven - Exporimentc . Kocohtcn Sic die Freundlichkeit haben und

Ar , Gericht crzaohlon , xic.s  Sic uobor diese Experimente wissen?

Ai Die Gruppe von Huskel - Sxperimonton war ziemlich gross . Han hat die

Km ebben melu ' crcma .lo operiert und unter denen wiederum die Jucngsto , die

Slodziowjovrska war -an meisten operiert »' I ’r .n hat von der ersten Operation

"u .kel ausgeschnitten und von der zweiten uhd von der dritten Operation,

■■•eitere Teile , von Huskeln , immer in denselben Ort , sodass dio Beine worden

irrer duenncr und schwaochcr , ■ . •

Ft Nun Zeugin , wissen Sie , welches der Zweck dio3er ( I 'uskcl - und Korvcn-

“ycrimente war e Koenncn Sic aufgrund Ihrer Beobachtungen beurteilen , was

ri . damit beabsichtigten ? g ;

Ai Ibin . dfosu diese Operationen gemacht Waren , kann ich nicht verstehen«
' • ‘ v

0 .) r an diese ausgeschnittenen Kuskol - Toile nach liohonlychon gebracht hat,

-1A56 - ■



♦Sw»*'

ff - *'- ,> w» -

*4r*

• r -f 'r-
*-l ".



f

i<-,t iz.r  nicht eokannt.

p * Denn koenr .tc man annobnen , dass diese Br .pcrimontc nur gemacht wurden,

•in c' ic verschiedenen Gewebe - Reaktionen au beobachten . Stimmt das?
i

,\ t Das darf ich denken, veil ich. vre iss , dass bei Knochen-Experimenten um
i

'ior »e Frage die Sache geht , gerade also uv die Regenerations - Sache.

Pi Sie hauen auch von anderen Operationen gesprochen zB . Entfernungen

•Inzer Gliedmassen usv , Koonnen Sic dem Hohen Gericht uobor diese besonderen

Operationen etwas rättcilon , die stattfanden , als Sie im Lazarett zu Ravens-

brueck vraron ? . '

1 ; Han hat ausgowaohlt abnormale Patienten , also Geisteskranke ungefcohr '

10 und man hat ‘sie ins P.ovier gebracht und vorbereitet zur Operation . Ich

•:ciss persoonlich von 2 Faollen , die operiert waren . Der eine Fall , das r ;r .r

eine Imputation des Beines . Ich wo iss cs auf solche Heise , das haben die

Schwestern. aus dem Krankenzimmer’die Abnormale nach Cpcrationssaal gebracht

und nach einiger Seit haben dio Schwestern sio gebracht sofort in das Stueb-

ehan , Das Streb eben war ein Spczic .l ~lw .un , wo die Verstorbenen lagen . Also,

aus dem Operationssaal sind sic sofort in das ßtuebchon gebracht , die Tuorc

wirdo zugemacht mit Schlucssel und dann bin ich zusammen mit meinen anderen'
k

Kameradin , die in den Revier arbeitete , 1'usniorczv .k , schnell in das Stuobehen

gegangen und zugoschaut und habe ich gesehen eine Leiche , die rat einem

Leintuch bodee ’ct war und dort , wo 2 Beine sein sollten , habe ich nur unter

dar ; Leintuch ein Bein gesehen . Nachher kamen die Schwestern und haben dio

L :iche selbst •persoonlich , ohne von Kaeftlingshilfo in Sarg gebracht und

allein hinausgetragen , um grossste Geheimnis zu behalten ..

Dann kenne ich einon zweiten Fall « Jan hat wiederum eine abnormale in das

ptirationssaal gebracht . Dieser . Tag woiss ich genau , ist Dr<  bischer in

jrvvr .ationssaal hingegangen . Nach einiger Zeit ist Herr Fischer,nach der Cpera-
P,

tiun , in seinen wagen gestiegen . Br ist immer rvit Auto gckorr .cn und mit

jT 'V.r und eine Operationsschwester hat ein Buendol gebracht in Leintuch , unge-
f .

jEk.- hr so gross, ' wie ein Arm sein konnte vr .d Herr Dr . Fischer hat es porsocnlic

w: Gchoss genommen und er ist .woggefrLron * Dann ist zu mir gekommen die Gelang

Quarihcin und hat mir gesagt : "Heisst Du Sofie , was heute abgonomr .cn war,

M * ganze Arm mit Schulterblatt-

[ = . . ..
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OPPICE 0 ? CHIDP  CP CCUN3EI

1:0 - 1492
•CH V .P CHI ■o

Uebersetzung au ? dem polnischen.

Experimentell e Operati onen a.n Menschen,

durehg e fuehrt im Konzent ratIons1 a ~ex Fcavensbrueck,

Prof . Dr . K . LSICKSJB :.
Direktor der Chirurgischen Klinik / ■ .
der medizinischen Fakultaet
an der Universitaet Danzig.

Die Erklaerungen frueherer Haeftlinge des
deutschen Konzentrationslagers Havensbrueck erlau¬
ben die Peststellung , dass in diesen Lager experi¬
mentelle Operationen an 74 polnischen Prauen und
an einigen Prauen anderer Kationalitaet ausgefuchst
wurden . Von 74 Prauen starben 5 an den Polgen , 0
wurden e schossen . Gegcr .waertig halten sich 7
fruehe 're Haeftlinge in ' usland auf ; eine Prau st ;.rl
nach ihrer Rueckkehr in die Heimat ; das Schicksal
einer Prau ist unbekannt . Somit verbleiben in Pc .” *

•54 von den ueberlebsuäen frueheren Kaeftlingen.
Untersuchung vor der Gericht3medizinischen Komm
erschienen 49 .Personen , das heisst also die .ueoe . -
wiegende Hehrheit ; die Untersuchungsergebnisse C
ser Gruppe geben die Grundlage fuer folgende Vor-
schlaege.

Das gesammelte Material kann man in zwei Grup¬
pen einteilen : ^ ^

1 . En Leichteilen durchgefuehrte Operationen :

2 . •Knochenoperationen.

Sicher kamen Operationen der beiden Gruppen
zeitweise ^ zugleich vor , aber in allgemeinen wurden
an einen Page nicht zu gleicher Seit - weichteil - .
und Knochencperationen durehgefuehrt . Endererseits
schienen die Operationen eines -Tages einen bestimm¬
ten Probien gewidmet zu sein ; infolgedessen ist -
notwendig , das Gesemtraterial der einzelnen Opera-
tionstoge zu besprechen.

Die Versuche begannen an l . - ugust 1942 nit
6 weiblichen Haeftlingen . Zwei weibliche ^ Haoftr ^ n .•
kamen , zur Untersuchung . Es waren : V.’anda bOJr - S - -
25 Jpihro alt und Panda KU1C3YK , 24 Jahre alt.
Drei weitere ' an diesezEfage operierte Prauen _wur «. v
spaet : er niedergoschosser . : Rozalia GUTEK, Harian:
GNE3 und Karianna S.4-.IG NKE. Line .-rau kan nicht
Unterrsushung . Geraess der Erklaerungen der veil.
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(Seite 1 des Originale , Ports . )

ten frueheren weiblichen Haeftlinge wnrclen diese vi . ;

■ Kameradinnen in der -gleichen YYeise operiert wie di ■

zwei untersuchten , hie unter intravenoeser Fvipanv.
kose ausgefuehrte - Operation bestand aus einer Fin-

schneidung von 6 bis 8 Zentimetern der Y.;eichteile . .r

rechten unteren Fxtremitaet ; diese

- ( Seite 2 ' es  Originals)

Wunden wurden nicht zugonaeht ; die Fxtremitaeten wur¬

den sofort nach der Operation in Gipsverband gelegt f

der nach einer YY'oche wieder -aogenommen wurde . Kurs

nach der Operation setzten starke Schmerzen ein , das

Fieber stieg sehr hoch , eine .Schwellung folgte ; nach¬

dem der Gipsverband abgenommen worden war , eiterte
.die Kunde stark - und heilte bei der einen Frau in vier

Monaten , bei den anderen in sechs Wochen . Bei der

zweiten Patientin wurde nach sechs Y/ochen , also kurz

nach dem Zuheilen , die Wunde wieder geoeffnet , worat?

der Verlauf heftiger als nach der ersten Operation
war.

Zwei Y/ochen nach der -ersten Operation , am 14.

August 1942 , kam der zweite Operationstag , an dem 9

Haeftlinge operiert wurden ; drei von ihnen sind z -- 1-

im usland , aber eine - , Y/ladislawa KARCLBY/SKA, hat

nach alledem noch eine Knoehenoperation mitmachen

muessen,und von ihr wird noch in dem Teil ueber die

Knochenoperationen die Rede sein.

Sechs ehemalige Gefangene wurden geriohtsmedizini-
sehen Untersuchungen unterzogen . Ueber fuonf von

•ihnen werden wir in diesem Abschnitt - sprechen:

Zofia KOrMAKSXA, 31 Jahre alt , Zofia K/.Y/IKSKA, 23,

Maria KARC2I1YRZ, 29 , und Krystyna IJAHSKA , 27 Jahre

ßl .t . Der Operationstyp bei diesen Personen war der

gleiche wie bei denen , die am l . -urgust operiert w r̂-
X chl1» »L ^ 1 PU ^ mim x J UX ^ wAm« V Uj

<ien waren . Fs wurden also die Y/eichteile * -

Int er Schenkels auf geschnitten , ohne dass die YY’undi

naeht wurde ; der Gipsverband verblieb einige Tage.

Auch in dieser Gruppe traten nur wenige Infektionen

auf , die mehrere Wochen dauerten , jedoch ohne beson-

de re Behandlung verschwanden . Lei zwei Patienten

vnuraen die geheilten Wunden noch einmal geoeffnet;
be >i einer Frau nach einem Monat , bei der anderen

na . ch drei Monaten . Bei der Patientin der Knochen-

grvuppe wurden die ' Vorgaenge mehrere Male wiederholt.

Ko ich den Angaben der frueheren Haeftlinge wurde o.e :.

aius der 'Kunde stark husscheidende Liter sorgfael * !

gcasammelt und genau unt 'ersucht , Y/ir haben bei den

ama 1 . und 14 . August .operierten Patientinnen k̂eiue

Scchacdigung der Peripherie Ges Kurven - und Gefaess-

cp^ atems festgeoteilt . Groe3sere Veraenderungon an .

- 2  -
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Knochen wurden bei drei Patientinnen nicht festgo-stellt , ausser unbeduujenden entzuendlichen Perio-
cteum - Veraenderungen . In drei Faellen waren auch
keine groesseren Vera Änderungen an den Knochen und
am  Periostrium eingetreten . lei zwei Gruppen , die
zusammen 15 Personen umfassten , wurden durch die
Behandlungen keine Todesfaelle verursacht , noch
traten infektioese Komplikationen nach der Behand¬
lung ein*

Bei allen untersuchten frueheren Haeftlingenzweier Operationstage blieben Karben am Unterschen¬
kel zurueclc mit .‘.nzeichen von per secundam intentioi
verheilten Karben , die dauernde Entstellungen sind.

(Seite 5 des Originals)

Die schwere Krankheit nach der Operation war
zweifellos eine Folge der Infizierung der Wunde mitEitpr - Bazillen . Biese Infektion war vorsaetzlich
hervorgerufen worden und stellte eine vorueberge-
hende Lebensgefahr dar.

I '
■ Nach diesen beiden Serien folgte eine Unter¬

brechung von 6 Wochen . Ber naechste Ope'rationsta .g
der dritte - war der JO.  September ' 42 . In dieses
Tage wurden 10 Personen operiert . Zwei von ihnen
wurden erschossen ; eine Person befindet sich im
Ausland , eine Person ist zu der Untersuchung nicht
erschienen,und zwei B vraonen starben an den folge,
der Operation . Vier Personen dieser Gruppe ' waren
Gegenstand der gerichtsmedizinischen Untersuchung:
Stefanie LOTOCEB. , 35 Jahre alt , Stanislawe KLOTKC ~
39 , Maria Halina PIBfKZJK , 33 und Zofia S.'.S- KOSZi
36 Jahre alt . Bie Operation beruhte auf einer Bis . e’
tion des Unterschenkels laengs der Vorderseite dos
Schienbeines mittels eines laengeren Schnittes als
bei den Personen der vorigen Gruppe . Bei drei Per¬
sonen wurde die Wunde genaeht , bei einer Brau , Zotic
S . - K. , ist keine Kahtspur vorhanden . Bei allen vier
Frauen zeigten sich sofort nach der _ Operation Symp¬tome einer akuten Infektion mit hohem Fieber , Schutt
tolfrost , starken lokalen Schmerzen und nschwellendes Gliedes . Bei drei von diesen Patienten wurden,
wie die Patienten bestaetigten , taeglich Injektionen
mit 10 cf *m "Serum " vor genommen . Wenn nach diesem
Tage Haeftlinge starben , wurde die Bosis verdoppelt,hie Wunde heilte zwischen 6 Wochen und 6 Monaten.

Fuer die geriehtsnedizinische Untersuchung ä:: --
ser Gruppe sind die Umstaende von Bedeutung , unter
welchen 2 der operierten Frauen an jenem Tage sta * -

- 5  -
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-t ä a Ĝ niXJ 'ioca
aiv .-js s ^Xioxl abtuiü .oiif

: -•

.' 2J 3

ro«rrU on'oaiixi . . . ”
'".'•:L^CT ctOY äkäßJi

^ » 91/0Ta .1 ! i:r



Tri .IIS Li TICK OP DO GUI L.
CONTINÜED

AT Ho . HO- 1492

(Seite 5 des Originals , Ports . )

Es waren dies : V/eronika XRA SEI. und Alf re da PRüS.
Gemaeso den Erklaeiungen der . ehemaligen Haeftlii . o
und Er . KAQZXA3 starb Yveronika ICFhASICA unter
Symptomen von Tetanus . Sofort nach der Operation
fuehlte diese Patientin sich wohl , trotz *hohen
Fiebers . Am 6 . Tage nach der Operation wurde ei .-,
unruhig und ihre Raehbarin bemerkte , dass ihr
Koerpor erstarrte , infolge ihres Schreiens und
der Schmerze ^ erhielt sie eine Injektion , nach der
sie schnell ruhig wurde und starb . Mach ihrem Tode
erhielten die drei untersuchten Haeftlinge -i eine ■
doppelte Dosis des angewandten Mittels.

(Seite 4 des Originals)

Diese Erklaerung •erregt star2cen Verdacht , dass 5
der untersuchten Patientinnen und eine der Toten
mit Tetanus infiziert wurden waren . Die Symptome .
vor dem Tode der Alfrcda PPAuS waren andere . Ihr.
Erkennungszeichen auf der Kleidung war K. l/;
das -Zeichen der Hslina PISTRZb .K war :i . 2 . / ' Die

\ Extremitaeten der . Alfreda waren stark geschwolL ' i,
auf der blass - roten Haut entstanden Blasen . Es
waren keine AnzeicA ..n von Leichenstarre . Sie
wurde zweimal operiert , nach der zweiten Operat;
wurde die Hunde arainiert . 12 Stunden vor der 0;
retion erfolgte eine Slutung . Unmittelbar vor _d ‘h
Tode trat ploetzlior : ein grosses •Angstgefuehl o-' ^

, der Patientin auf . Er . MACZXA bemerkt in seiner
Erklaerung , dass diese Patientin infolge boesar --
tiger Geschwulst ( Cedema malignum ) gestorben sei.
Die beschriebenen Symptome scheinen zu beweisen,
dass einige andere anaerobe Bakterien fuer die
Infektion benutzt wurden . '

Die gleiche Erkennungsnummer bei der ver¬
st orbenen Halina PIETRZAK laesst den Verdacht
atufkommen , dass die Infektionsarten bei den bei¬
den Kaeftlingen dieselben waren.

bbildung

der Karbe der KAP. , wie er auf
ehonden Bild zu sehen ist , kann

er Zustand
om nebeirstv .. .~..v.~.. — — - - .
iesen Verdacht nicht entkraeften . Diese
arben sine mit der Sasis vereinigt . Der
chnitt in die ..ade erfolgte am b.

V r,T , P ■' n  T. ~ C'. 'Ti .

Tag na ;h

Man kann ur .moeglich alleugnen _, dass Harc ^r
nach dem Schnitt ..solches Aussehen haben koenr .er*,
d n s verursacht wird  von einer unoostimmen ci *.»..
gen Infektion . In dieser Gruppe fehlen Symptome
a'rn peripheren Hervor .- und Gefaess - System.

4
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Die obengenanr.
dass an 30 . Septemb
Bakterien und ande
Gruppe an den Haeft
Diese Experimente v
Personen , und iuer
lebensgefaehrlich u
unstaltung der oper¬

tön Einzelheiten bestaetigen,
er 1942 Experimente mit Eetan-
cn Bakterien der anaeroben
lingen üurchgefuehrt wurden,
erursachten den Tod zweier
die Ueberlebenaen waren sie
nd verursachten dauernde Ver¬
werten Gliedmassen.

Der 4 . Opexa -tionstag war der 7 . Oktober 1947.

LTach den ersten Experimenten mit einer anaeroben

Infektion , die am 30 . September unternommen wurden,

wurde eine zweite Versuchsreihe eine Woohe spaeter'

öurchgefuehrt . 12 Personen wurden operiert . Drei

davon starben ; zwei sind zu der gerichtsmedizini¬

schen Untersuchung nicht erschienen ; 7 Personen

erschioien zu dieser Untersuchung ; ..Czeslawa KOSl'SCIC

42 Jahre alt , Leokaaia KY/IECINSXE, 44 Jahre,

Pclagia HE ZK0ESK4 , Irene KRiWCZYK, 46 Jahre , •

Stanislawa JEELOKSKE, 41 Jahre , Genowefa KLUCZEK,

25 Jahre und Maria IOJSHIDRCZUIC, 26 Jahre alt . 2Xr

ah diesem Wage operierten Personen wurden die V . ' en¬

teile an der Eussonseite des Unterschenkels ge¬

schnitten . Eei einigen Personen war der Verband .■c

der Operation elastisch , bei anderen ' wurde ein

Gipsverband angebracht . Elle Patienten hatten

(Seite 5 des Originals)

unmittelbar nach d '"r Operation c-twa 40 ° Eieber,

bei 3 Personen war es notwendig , den Schnitt zu

wiederholen , bei einer Person sogar 5 Mal.

Eine der Patientinnen (Pelagia M. ) sagt aus , da - s

waehrend die Kunde verbunden wurde , einige Glao-

stueeko , Tuchstuecke und andere seltsame Dinge

hcrausgezogen wurden . Eei allen Patienten _dauern¬

der Heilungsproze .- 6 Monate bis 1 Jahr . Elle

Karbon haben das - asseilen von Karben einer per

seciurdam intentionua Heilung . Sie waren groesser

als oie Karben von den vorhergehenden Operationc-

tagen , wie es auf nebenstehenden -Ebbildungen zu

sehen ist . Bei 3 Personen ( Czeslawa X. , Genowera

X . und Maria K, ) blieb eine vollstaendige ( totale;

an Genowefa X . , zeigte , dass diese Sachmung cas >

tebnis einer grossen Kervendegcneration war . Be:

‘derselben Patientin war es moeglich , das Nach¬

lassen des Pulses in der Xueckgrat - Erterie des

Fusses ( art . dorsal ! podis ) , als das Ergebnis ^
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Pehlens grosser Teile der Irterie an vorderen
Schienhein ( art . tibielis ant . ) zu deuten , .'.ussor¬
dern konnte man hei diesen Patienten einen starke ..
Uuokelschvvund der Gruppe der vorderseitigen Unte . -
schenkelmuskeln feetstellsn . Per groesste Schwur 1v/ar hei Maria IC.

Von den Patienten , die an 7 . Oktober 1942
operiert wurden , starben 3 : , Sofia KIBCPL , dniele
IrP .-POi/SILi und ICasi ' ...ira EUROSEI . Pie befragten
frueheren Haeftlinge gaben folgende Auskunft uebersie : " • *

(Seite 6 des Originals)

Zpfia E . starb an 5 . Tag nach der Operation , ohne
seit der . Narkose das Bewusstsein wiedergewonnen
zu haben , Uaehrc -nd der ganzen Zeit war sie sehr und
ruhig " bewegte sich heftig und hatte hohes Pieber.
Keine ihrer G-efaehrtinnen sah die operierten Glied¬
massen und die Voraendorungen , die durch die Operrt:
hervor ge ruf eh worden waren . Unmittelbar -vor den
Tod war die Unruhe der Patientin so gross , dass sie.
zu einen isolierten Platz gebracht werden musste,wo s,.ie starb.

.‘.niela L . starb bereits am 4 . Tag nach der Opera ■■lay.
Sie starb ebenfalls , ohne das Bewusstsein wieder .: -
wonnen zu haben . Sie blieb jedoch ruhig . Ihre Ge-faehrtinnen bemerkten die Lcichenstarre . Nach dem ■
ersten Verband blutete die Runde stark . 24 Stund -. ;:
noch der Blutung strr ’o sie.

Kasimiera K . lebte am laengsten . Sie starb ungo-
faehr . zwei V.;ochen nach der Operation . Sie verhi - j.+
sich unruhig , bewerte sich heftig und schrie , ^ i - "
ihrer Gefachrtinnon sagt , dass sic sie nach dem
Verbinden zurueckkommen sah mit sehr geschwoller,
gruon - dunkelblau v vfaerbten Gliedmassen , ohne
Blasen auf der rl aut.

Im Vergleich mit den voraufgegangenen und
folgenden Operaticnstagen war dei ' 7 . 10 . 42 der
tragischste , und zwar im gleichen Esse was die Za '-w
der Todosf e.elle an ; c-ht , die Schwere der durch die
Operationen hervor .gerufcnen Komplikationen und die
dauernden Polgon fu _r  die ueberiebenden Cpler . Pi -'-
Vornahme der Infektion war dieselbe - Einschnitt
der '..eichteile dos Unterschenkels . „lus all den oV -o
angegebenen Einzelheiten kann gofol :ert werden,
dass selbst im vergleich mit den voraufgeganger
Operationstagen seit dem 30 . 9 . , am 7 . 10 . besond *rw
giftige und boesartigo Baktcrieneinspritzungeu . o -

** o ••
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genommen wurden . Die Umstaende bei dem Tode dreier
Opfer erregten : den Verdacht , dass an diesem Tage
ViUndstarrhrampfbaziilcn und Gasbranderreger verwen¬
det wurden , rine gestorbene Gefangene , bniela 1 .,
erregte den Verdacht wegen xnfektion von V/undstar : •
krampferregern . Sie starb mit Anzeichen von Starr*
wie von ihren ungluecklichcn Gefaehrten festgeste.
wurde .. Diese Behauptung ist nicht bestaetigt durc . .
die Erklaerung von Dr . IdiCAKA, der bczueglich hni -d
L . den Verdacht aussprach , dass der Tod durch die
Infektion

(Seite 7 dos Originals)

"boosartige Schwellung " verursacht wurde , buch die
Brklaerungen anderer fruehcrer Gefangener vor der
juristisch - medizinischen Kommission ueber andere ' ,
am gleichen Tage operierte Opfer und schliesslich
bussagen von Ueber "! ■' benden bestaetigen nicht , dass
an diesem Tage Tctanas - Daziilcn fucr die bunöirefek
tion verwendet wurden . Immerhin halte ich diese Ar.
legonheit fucr croeffnet . Die Symptome der Leichen
starre , die von frueheren Gefangenen an hniela L.
bemerkt wurden , welche Gelegenheit hatten , die Sym:
tomo bei allen operierten Gefangenen zu beobachten
und welche so intelligent waren , dass - sie den unge
heuren Unterschied in den Symptomen bei den einzei
nen Patienten feststeilen konnten , gestatten nicht
die Zurueckweisung der Behauptung , dass an diesem
Tage unter anderen Infektion .smittoln auch Wund-
Starrkrampferreger verwendet wurden.

Die beiden anderen Opgcr : Zofic IC. und ICazim .-'
IC. starben wahrscheinlich an den Dolgen der Infek¬
tion mit Gasbranderregern.

Dies stimmt wahrschcinlic
hcitsvorlnuf ' und den hrklacrun
ein , der bei Zofia IC. beobacht
Gliedmassen durch das in der V
zerrissen wurden , wobei unter
Luftblasen erschienen " .

h auch mit dem ICrnr. ;
.gen Dr . HdCZICdS uob
etc , dass "die
'unde erzeugte Gas
der Haut platzende

von Dr . IUCZICA zeigte ICazi ; ..
K. in der rechten Seite des Gliedes Veraenderung -
die fucr Gasbrand typisch sind . Das ganze Glica
zeigte dann Knochenfrass und eine rote Pnoroung an
wurde schliesslich -' chwarz mit gleichzeitiger sw .y
kor Schwellung und unmocglich su stillenden rlufcv

Unter den Ucberlcbondcn der frueheren Gefan | _
r Gasbrandinfcktion durch ai

bei denen sieh bei gegenvac
wird der Verdacht eine
jenigen hervorgerufen,
tiger Untersuchung ein mehr
Huskolschwund zeig Di'

oder weniger starker
zeigt sich bei

- 7  -
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Cze3lawa K . , Genowefa II . und Maria K . Bei allen
drei Patienten zeigt sich ein starker Schwund der
art . tebialis ant .. und eine vollkommene Baehmung
des nervua peroneus . V. cnn dieser Schwund nicht auf
operativen Bingriff . zurueckzufuehren ist, ' und diese
Mocglichkcit wird von Br -. KACZKA verneint , so kann
nur die Gashrandinfelction die Ursache sein . Bie
eitrige Infektion fuehrt nur in Ausnahmefaellen
zu solchen Polgen . • '

In dieser Gruppe trafen wir zum ersten Male
ernste durch Strahlen verursachte Versender .a *■';
Bei den meisten Patieten sind - es entzuendlivi . e

' Produktionsaenderungen des -periosteum , selten
jedoch der Haut . Bei einigen Patienten ist
ebenfalls das Knochenmark durch einen laeng -~-
ren Ent zue ndun' ! zustand in Mitleidenschaft
gezogen . Die grosssten Veraenderungen zeigt •

<x

(Seite S des Originals)

Abbildung

die Patientin Maria K . / nebenstehendes Photo.
Das Protokoll der Bänderungen bei diesem Patl ..n
ten ist wie fe ... ,t ; "Betraochtliohes Schwinc v.
des Knochengewebes unmittelbar ueber den Sc .- ' X.
bein , umgeben von einem Pue.nd stark verdichte¬
ten IZnochcngewebes . Bcr Umriss der Hinterseite
der mittleren Klammer ist sehr ausgedehnt , ■
mit verwischtem Band qg 3 hinteren Teiles , um¬
geben von zylindrischer knochonartiger Ver-
haertung . Bei frontaler Projektion ist die Vor¬
dickung de:

* flungeordnet . Bor Vorgang
a n o e ne n ge we c c s sichtbar , hautartig

des Schwindens des ~
Schienbeinknochens ist raetselhaft . E3 koennte

das Ergebnis der durch die Infektion verusnehten
KV/cebcnschaodigung sein , cs koenntocebenfalls dos
Ergebnis
ganges

Ges direkter , mechanischen Operationsvor-
Knochonbohrung . - sein.

Bei der Kckapitulierung dieses Tages ist es
notwendig zu bostaetigen , dass bei dem grosssten
Teil , der Brauen, , ci -. an diesem Tage fucr die Ex¬
perimente operiert . wurden , anacrobo Bazillen vor : _
grosser Bocsartigkeit verwendet worden sind . Brei
Personen si
zv .’ci von ihnen
Tetanus , Alle Ucborlobcr .dcn
nierungon des Unterschenkels,
dauernde Vcrkrueppelur .g nervus peroneus und
Zijrkulationsstocrur .gzn . Bei allen Patienten ver .- v
to die zu Versuchs zwecken aurchgcf uchrte Opera , i-rw
einen langen Inicktionszustand , wclcncr eine sc .’ . .

e tr .rbc -n an den
an o . ’ em:

.V

Böigen dieses V\irfc .hxcr :z
> malignum und eine an

rcigen dauernde Be,
drei von ihnen ze-

8-
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j
Lebensgefahr darstellt . Lie folgen davon rcuossen
ernsthafte und dauernde Veraenderungen der wich¬
tigsten Organe , vor allem der Leber sein.

. -.m 3 . November *42 wurde - der Zweck der Ver¬
suche geaendert . Ln diesem Tage wurden zwei Haefr - •
linge operiert ? Barbara PYTuLb SIC. , 30 Jahre alt
und Stanislawa SLLL2IEJ3Y, '3:C/. , 28.  Die ' Lrt der
Operation , wie sie an diesen Personen durchgefuchrt
wurde , ist zu anderen Zeitpunkten an zwei weiteren
Haeftlingen wiederholt worden . Helena HBG-IER und
Stanislawa CZ1 JICOV.SIC. , 22 Jahre alt . Lie Behand¬
lung bei - diesen Patienten bestand im iufschneiden
der Kaut an der Obcrflaeche beider Ober - und Unter¬
schenkel - bei jeder Person vier Schnitte an
einem Teil die Glieder wurden nach der Operation
in Gips gelegt . Pernur wurde in zwciwoechtentlichen
hbstaonden eine dieser vorher genaohten Y/unden
wieder geoeffnet und nochmals genaoht.

— 9  -
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CONTINUED

Diese Operationen wurden zweifellos aseptisch durchgeführt, Trotzdem stieg das Fieber nach diesen
0

Operationen sehr hoch (bis 39 ), und zwar mehr nach der zweiten Operation als nach der ersten.

Der Zweck dieser Operation ist unbekannt . Es ist möglich , dass man den Heilungsverlauf oder die Gewebe- .

erneuerung für histologische Prüfungen suchen wollte , indem man die Vorbereitungen auf 2 - 6 um 8 Tage

zusammenzog. Nicht bei allen Patienten war es möglich , dies konsequent durchzuführen. Denn bei einer

Patientin dieser Gruppe trat eine Infektion nach der ersten Operation ein ; und es wurde nötig, die Wunde

zu vergrössern; unter dieser Bedingung wurde an der Patientin eine zweite Operation in der vierten Woche .

durchgeführt.

Keine Gruppe zeigt zeigt so deutlich den Versuchs-Charakter der Experimente in Ravensbrück wie diese

letzte Gruppe. In dieser Gruppe gab es keinen Todesfall , es blieb auch keine Verkrüppelung zurück. Eine

dauernde Entstellung (und) vorübergehende’Lebensgefahr waren die Ergebnisse dieser Versuche.

Später im November wurden septische Operationen von 2 Arten durchgeführt, und beide Serien wurden

während dieses Monats beendet . Das Prinzip dieser in der ersten Gruppe unter vollständiger Betäubung

durchgeführten Versuche war die Einführung von genügend Entzündungserregern mittels einer Spritze

unter die Haut des Unterschenkels (vermutlich in tiefere Gewebe), um eine örtliche Entzündung virulenter

Art hervorzuiufen, mit grossen örtlichen Veränderungen wie Schmerzen , Anschwellen, Hautverfärbung und

allgemeinen Veränderungen , wie Temperaturanstieg , Kopfschmerzen ( bei einer Patientin mit Halluzinationen'

verbunden). Bei allen Patienten war die Anwendung vollkommener Betäubung anscheinend notwendig. Es ist

möglich, dass die Einspritzung sehr schmerzhaft war, aber vielleicht wollte man auch die Opfer dieser

Experimente wehrlos machen . Keine der ’Patientfnnen war länger als 2 Monate krank, Keine stnrb. Aus

diesem Grunde ist es notwendig anzunehmen, dass es sich um eine Infektion (von) nicht sehr bösartigen

Vertretern der Gruppe der Eiterbazillen handelte . Der zweite Teil dieser Experimente zielt wahrscheinlich

darauf hin, die therapeutische Wirkung (sowie) die durch intravenöse und intramuskuläre Einspritzungen

verursachte Infektion zu beurteilen . Auf Grund der Besprechung ist es möglich festzustellen , dass die

Heilmethode bei allen Personen die gleiche war. Eine zitronengelbe Substanz

(Seite 10 des Originals)

wurde angewandt (Rivanol), und eine Substanz von Rotweinfarbe (Prontosil) l

Die zweite Infektionsart wurde bei 5 Gefangenen angewandt; Maria BROEL-PLATER, 32 Jahre alt,

Wojciecha BURACZYNSKA-ZEISKE, 26, Jadwiga DZ1DO, 28, JADWIGA GIE. 43, und Eugenia
MIKULSKA, 35. Die Infektionsmethode war
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die gleiche wie bei der vorhergehenden Gruppe; Einspritzung der Infektionserreger in den Unterschenkel.

Die Einspritzungen wurden ebenfalls unter vollständiger Betäubung vorgenommen. Unmittelbar nach der

Einspritzung kam es zu schweren örtlichen und allgemeinen Infektionen, sodass schon am zweiten Tage

mehr oder weniger grosse Einschnitte am Unterschenkel ausgeführt wurden. Die Heilung dauerte 5-6 Monate.

Die Untersuchung des gegenwärtigen Zustandes ergab grosse Narben auf der Haut aller Patienten, mit Ab¬

zeichen von per secundum intentionem geheilten Narben. Bei einer Patientin (Jadwiga DZIDO) zeigt eine

der sehr grossen Narben deutliche Nahtspuren. Der Schaden an dem Peroneus Nerv (nervus peroneus) wurde bei

drei Patienten bestätigt , genügend starker Muskelschwund nur bei zwöi Patienten. Der Zusammenhang der

Muskeln mit der Infektionswirkung (hebt) den Verdacht hervor, dass die Infektionserreger nicht unter die

Haut,' sondern intravenös eingespritzt wurden. Auf Grund des ganzen Krankheitsbildes kann man feststellen,

dass es sich um eine eitrige , nicht um eine Anaerobier -Infektion handelt , daher der Muskelschwund; was den Verdacht h

Verdacht hervorruft, dass er nicht auf dem Wege einer entzündlichen Muskel-Nekrose, sondern auf dem Wege eines

Operationsschnittes entstand , um Material für histologische Untersuchungen zu gewinnen. Bei allen diesen

Patienten verursachte diese Behändlungsweise lange Infektionskrankheiten , welche eine schwere Lebensgefahr

darstellten und darüber hinaus eine dauernde und schwere Entstellung des Unterschenkels.

Es ist schwer den Zweck dieser Operationen zu erklären , welche an den Patienten der beiden letzten

Gruppen durchgeführt wurden. Es ist möglich , dass man die Inkubationszeit der Infektion feststellen

wollte , die Gefahr ihrer Reaktion auf den menschlichen Organismus,. Wirkung der angewandten Mittel,

den Einfluss der Operationshandlung und wahrscheinlich der. Organ-Veränderung(en) (Muskeln), welche als

Ergebnis der akuten Infektionswirkung auftreten.

ßeite 11 des Originals)

Unter den Operationsfällen an Weichteilen steht ein Fall vereinzelt da (Zofia MODROWSKA, 40 Jahre alt , operiert

am 23. 2. 43, d.h. nach einer bemerkenswert langen Zeit nach den letzten Weichteil -Operationen, No¬

vember 1942. Bei dieser Patientin ,wurde der rechte Unterschenkel geschnitten , und diel Wunde wurde in

intravenöser Narkose wieder genäht . Die heilte per primam intentionem ; nach 5 Tagen wurde

bereits die Naht entfernt , und das Ergebnis war, dass die Wunde auseinanderklaffte . Sie wurde mit

Klammern und Gips wieder zusammengezogen . Während*der folgenden iwei Wochen erfolgte die

Heilung ohne Operations -Komplikationen . Es ist schwierig , das Ziel dieser Operationen zu erraten.

Es scheint , als ob diese Operation durchgeführt wurde als Übung im Schneiden und Nähen von Wunden.

Mit diesem Fall endete eine Operations-Reihe (an) Weichteilen '.
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TRANSLATION OF DOCUMENT No. NO 14

CONTINUED

(Seite 11 des Originals; Fortsetzung)

Die Knochenoperationen begannen zu einer Zeit , als die Weichteiloperationen in vollem Gange waren,

d. h. etwa einen Monat nachdem sie anfingen . Sie wurden derart durchgeführt, dass eine Klassifizierung der Operations¬

tage in diesem Teil des Berichtes nicht gemacht werden lann . Die Knochenoperationen wurden unter

etwas anderen Bedingungen durchgeführt. Verschiedene Operationstage , eine geringe Zahl von operierten

Patienten an einem Tage ; schliesslich wurden Häftlinge dazu genommen , die vorher keinen anderen

Operationen ausgesetzt waren. Eine Ausnahme stellt in . . . der Hinsicht nur eine Patientin dar, Wladislawa

KAROLEW. , 33 Jahre alt . Das erste Mal wurde sie am zweiten Operations-Tage einer Operation unter¬

zogen; am 15. 8. 42. Folgendes wurde an ihr, wie an anderen Patienten , die an diesem Tage Operiert

wurden, durchgeführt: Schnitt an den Weichteilen des Unterschenkels und Wund-Infektion. Einen

Monat später wurde die Wunde wieder geschnitten und infiziert . Nach einem Jahr, am 16. 8.43 wurden

die beiden Unterschenkel wieder in der Mitte geschnitten . Am 20. 8. wurden die Wunden bereits

wieder geöffnet . An den ungeheilten Wunden wurde eine fünfte Operation vollzogen . Es wurden Knochensplitter vom

linken Schienenbein entfernt ; schliesslich wurde am 6. Tage dasselbe mit dem rechten Bein gemacht.

Alle Narben dieses Patienten zeigen Spuren der Nähte.

Der Einzelfall lässt grossen Zweifel aufkommen . An der Patientin wurden zweifellos zwei unabhängige

Operationen durchgeführt. Die erste Serie gehörte zu der Kategorie , die in dem Absatz über den zweiten

Operationstag geschildert.

(Seite 12 des Originals)

wurde . Die zweite Serie begann ein Jahr später , unter Bedingungen, die selbst im Konzentrationslager

ungewöhnlich genug waren (nämlich in einer Haftzelle ) und hatte sicherlich einen aseptischen Charakter.

Die Wunde war bereits infiziert . Das schloss aber das Endstadium der Operations-1(61116, nämlich das

Entfernen von Knochensplittern von dem einen - dem linken - Unterschenkel, und später von dem anderen

Unterschenkel, nicht aus. Zweifel traten auf über den aseptischen Abschluss der langen Operationsreihe , die durch Infekth

Infektionen kompliziert wurde. Worin der Zweck dieser langen Operations-Reihe lag, kann schwer

bestimmt werden. .. . . .

Die erste Knochen-Operationsreihe wurde im September 19-42 durchgeführt . Von den 4 Häftlingen, die

zu dieser Zeit operiert wurden, kam eine nicht zu der gerichtsmedizinischen Untersuchung. (Janina MITURA).

Ein Häftling wurde am 23. 9. erschossen (Aniela SOBOLEWSKA), sodass nur zwei untersucht wurden.

Eine von ihnen ist Krystyna DABSKA-JASZAKOWA, 37 Jahre alt . Die Art der durchgeführten Operation

ist aus nebenstehender Abbildung ersichtlich . Man wollte einen beträchtlichen Teil aus. dem Pfeilknochen

herausschneiden. Wie Dr. MACZKA erklärte , beabsichtigte man , auf der rechten Seite die Knochen-
Resektion mit der Knochenhaut und auf der linken Seite unterhalb der Knochen-
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TRANSLATION OF DOCUMENT No. NO-14

CONTINUED

(Seite 12 des Originals, Forts. )

haut (resection sub-periostalia ) vorzunehmen , um die Regencrationsfähigkeit zu untersuchen einmal,
wenn die Knochenhaut erhalten blieb und zum anderen, wenn sie entfernt wurde.

Wenn eine Regeneration eintrat , so lässt sich aus (dem) Versuch schliessen, dass die Knochenhaut eine

grosse Rolle in der Knochen-Regeneration spielt Eine dauernde Deformierung und dauernde Knochen-

Degeneration blieben bei dem Patienten zurück.

Bei der anderen Patientin (Zofia STEFANIAK-MUROWCZY, 35 Jahre ait ) bestand die Operation darin,

dass Knochensplitter wechselseitig vom Schienenbein abgenommen wurden. Diese Methode wird' oft

angewandt, um plastisches Materiel für medizinische Zwecke zu erhalten . Da keine Anzeichen dafür

bestanden, dass dieses Material autoplastisch verwendet worden sein könnte, erhebt sich der Verdacht,

dass es für heteroplastische Zwecke gebraucht wurde.

Nach Untersuchung des jetzigen Zustandes

(Seite 13 des Originals)

schien es, dass später die aseptische Aufnahme von Knochetiplittern öfter ausgeführt wurde. Der

Zustand von sechs der untersuchten Gefangenen lässt den Schluss zu, dass diese Art Operation und keine ander c

ausgeführt wurde. Diese waren: Wladyslawa MWRCEWSKA, 36 Jalire alt , Janina MARCIANIAK, 22,
Stanislaw MICHALIK, 43, Halina P1ETP. 33, Stefania SIEKLUKA, 36 und Joanna SZYDTLOWSKA,"

3x. Eine Operation dieser Art konnte auch an Janina M. ausgeführt werden. Die operierte Zofia

SEKULSKA Ist im Ausland und Pelagia MICHALIK starb nach ihrer Rückkehr nach Hause. Diese Personen

wurde n zu verschiedenen Zeiten operiert , und mit den am gleichen Tage operierten (15. 8.43) wurden

die Versuchsoperationen im Lager Ravensbrück beendet . Aber an allen Gefangenen wurden diese Operationen

in der gleichen Art ausgeführt. Bei vier Gefangenen wurden Splitter von je einer Knochenstelle jedes

Schienenbeines genommen , und bei zwei Gefangenen von zwei Stellen eines Schienenbeines.

Dies bestätigen die Doppelnarbe und die radiologischen Veränderungen amKrlochen . Bei einer dieser

Patientinnen trat trotz der aseptischen Art der Operation eine schwere Infektion ein, die weitere
Incisionen an der Mitte des linken Oberschenkels erforderlich machte.

Abbildung

Das nebenstehende Bild zeigt die Art der vorgenommenen

Operation.

Eine besondere Gruppe von Knochenoperationen sind Operationen,

die den Verdacht erregen , dass während der Knochenoperation

der Infektionserreger angewandt wurde.
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(Seite 13 deo Originals , Ports . )

Zu dieser Gruppe gchocren drei Patientinnen , Bav r .-
PYTLEWSKA, Maria C-RA30WSKA und Izabela HEG. Bei allen ui/
een Patientinnen wurde die Operation au Unterschenkel no !-
rero Male in verschiedenen Zv.’ischenracunen wiederholt . B
Maria G. und Izabela H. betrugen die Zwischenräume ci ' .eli '’
Monat , boi Barbara P . waren die Zwischcnraeumc unregei - •,macosig , vielleicht als Resultat der Infektion , die zur'. Aufgabe eines Systems zwang . Kur bei Izabela K. wurden i '
Operationen rcgelnaessig alle 28 Tage ausgefuohrt . Die
Ro ent genbild er zeigen deutlich die Entstehung eines Ent - ’
zuendungoprozcs3es in Knochen an -. Das hoho Fieber nach jder Operation zeigt an , dass der Grund dieser Knochonverr
aonderungen auf infektioescr Grundlage beruhte . Die mehr-
oder weniger periodischen Wiederholungen der Operation U

' *i

(Seite 14 des Originals ) b
I brachte diese Gruppe einer aohnlichen Reihe nahe , die inAbsatz Operationen an Weichtcilon beschrieben ist . Es ie;

uoeglich , dass der Rcgenerationsvorgang untersucht werde
sollte , wenn die Operation aseptisch ausgefuohrt wurde, ";Das hoho Fieber nachte diese Annahne nicht wahrscheinlic-
Eine dieser Patientinnen , Barbara P . , die in 4 -Monn-r *' •
ten verschiedene Halo operiert wurde,hatte ein Kcrz - VitiInsufficienz der Mitralis und funktionelle Insufficicnz;
der Aorta Klappe e Dieser Fehler steht wahrscheinlich in
Verbindung nit rheunatischer Infektion . Diese Infektion-
hatte sio 1939 . Zur Zeit der Operation war der Fehler bc
reite vorhanden , und unter ihren Einfluss konnte eine Vi
ßchliunerung eintreton » ■ ;

Die periodische Ausuebung der Operation kann auch a.
der Palicntin Bcgunila DOBROLSVt'SKA- BABIKSKA, 31 Jahre »1
beobachtet werden , die dreimal operiert wurde . Sio hat,neben der Wunde an rechten Unterschenkel und rocntgonolv
gische n Veraenderungen , die anzoigen , dass Knochcnsplit"
von reichten Schienbein entnonnen wurden , vier Karben an-
rochtc *n Schenkel , Nur bei dieser Pationtin entstanden kv,.
Infok .' tionoen Komplikationen . Dr . EACZKA sagt , dass an
dieocar Patientin " die Muskclopcrationon mit Einspritzungin <$ i C Knochcnnuskol ausgefuohrt war den . " Der augenblickf
2u ^ tand und das Roentgenbild dca Schenkels zeigen keiner:
Abzeichen , die . diese Erklaerung be3tactigen . Es setzt dp.-
Bedeutung dieser Erklaerung nicht herab , denn diese Eia-
ßpritzurdßn komtcubei opactoren Oporationon wcggelassejiWerden.

Die letzte Knochengruppe sc-hliesst solche Patien :’
ein , ckoren wichtigeres gemeinsaoo3 Zeichen darin best . / .dass «Cin oder beide Schienbeine gebrochen waren . Dics ^ v^
4 Pat >-icntinnon : Maria GAB/iU, 40 Jahre alt , Irena r .iGjn o..
23 Jahre alt , Leonarda BIEN , 20 Jahre alt und Janins
MAR.CZEWS.KA, 27 . Bei den ersten Patientinnen besteht norBruch aul einer Seito ( rechts ) . Bei den beiden aui • •
Bcüden ' se iton . Marin U. hatte in Verlauf von 7 Wochen •>
Operationen . Obwohl die Operationen an beiden Unterste

- 14  -
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(Dcito 14 des Originale , Porto . )

vorgenonmen wurden , besteht der Bruch des Schienbeins nur
\ an rechten Unterschenkel . Es ist notwendig , auf die lufok

tion von der ersten bis zur letzten Operation hinzuweison
Es ' sind nber auch deutliche Spuren vieler Naehte an beide
Schienbeinen vorhanden . Irena B. wurdo in Verlauf von i:‘d-
10 Tagen zweinal operiert und der Verlauf was? asoptif ■
Leonarda B . wurde 5 mal äft 'g lohnten -aparieVt . Beide
Schienbeine wurden gebroenen und die Heilung verlief rau’
die Hautwunden eiterten aber . Waehrond der beiden Ilom to ’-
wurde das Schienbein auch bei dieser Patientin an bei cn -,
'Seiten gebrochen , es entstanden keine Komplikationen.

(Seito 15 des Originals)

Diese letzte Gruppo nit Schionbeinbruechen ist sich*
die allerochwerste unter den Knochonoperationen.

'Wenn auch kein Haeftling , von jenen die Vereuchsobje ’ .l
in Knochenoperationsversuchon waren , starb , und wenn auc'
all diese Hacftlingo nur geringe Schaeden haben , gibt es'
keine Schaedigung des Nerven - und Gefaeos - Systens ( ??? ) ,
Aber all diese Operationen waren einmal eine kurze Zeit;
sehr gcfaehrlich fuor ihr Leben und haben dauernde Miss¬
bildungen verursacht«

-i - --

Bei der Rekapitulierung des gesamten Materials er - ,
gibt sich das - folgende Bild:

Im Konzentrationslager Raven3brueck wurden in der
Zeit von 1 . August 1942 bis zun 15 . August 1945 in ei : .oh
Jahr von deutschen Aerztcn Operationen durchgefuehrt , e A
einen experimentellen Charakter hatten . Als porschun , s : _v
torial . wurdon auch 74 polnische Frauen verwendet , frxo .o
Insassinnen dieses Lagers . Von diesen starben 5 als .7 - ,o
nis dem durchgefuehrten Operationen , 6 wurden nach In xd
gung d„er Untersuchungen erschossen « Von den 54 Kaefti. Jn£ .
die noich Polen zurucckkchrten , wurden 49 Untcrsuchur . > n
einer gerichtsmedizinischen Kommission unterzogen , d? e
festst :ollt , das3 unter diesen ehemaligen Haeftlingen Z
Oporatiionon an Woichtoilon unterzogen worden waren ; j
von ihmen war in dio V.eichtcilo des Unterschenkels .̂ge :c .
ten rund mit eitcrerrogonden Bazillen infiziert wordo .p
von ihmen waren dio Untorschenkol aufgo3Chnitten und . .it
anaerO 'ben Bazillen ( Tetanus und Gasbrand ) infiziert wor*
bei 4“ von ihnen wurdo die Extrenitaot an vier Stellen o':
goschnaitten und die Operationen wurden alle 2 Wochen an
einer der vier Wunden wiederholt ; 4 wurden ohne weitere
Operation mit einer infektioesen Substanz , gespritzt ; 5
crhiel . ten Spritzen mit infektioosor Substanz,und danac.
wurde die Eiterung woggeschnitten ; bei einer wurdo dio
Wunde oingeschnitton und au ünterochonkol genacht,

Iln ernten Fall wurdo nach verschiedenen Operation -; r
an dorii Weichtcilen eine Knochenoperation durchgofuehx r,
eine /Abnahmo von Knochensplittern,
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(Seite 15 des Originale , Ports . )

Die Knochcnoporationcn wurden an 16 von den unters -aten Haeftlingcn durchgefuehrt , einmal rät Resektion bei -' .Seiten der Knochenfibula , siebenmal wurden Knochcnsplit ■einfach oder doppelt von einen oder zwei Schienbeinen cnormen , einnal da3 gleiche mit violfaeltigon

(Seite 16 des Originals)
Schnitten in den Schenkel , 3 nal Knochonoperationcn itKnocheninfektion , 4 nal Schienboinbrueche an einer o .erbeiden Seiten*

Puonf Todesfaelle wurden durch Infektion mit Baal / .nnaoroblcua ( Tetanus und Gasbrand ) verursacht.

(unterschrieben ) Prof . Dr . MICHEJDA
Ich bestaetige hiermit , dass ich da3 Obige gonaoernelnes besten Vernoegens von Polnischen ins Englische - ,»setzt habe*

(unterschrieben ) / - / J . MANKOWSKA.
Puer die Richtigkeit der Abschrift:

Goneralkomiosion fuor die Untersuchung der
Kriegoverbrechen in Polen.

(Polnischer Stenpel ) Chef . der Komi
Richter:

J . SKDRZYNSKI.
( " Unterschrift " )

J . GUMKDV/ßia
( " Unterschrift 1

Warschau , 5 . XI . 1946• *

■ • IBEGLAÜBIGURG DER UEBERSSTZÜiTg

25 . Februar 1947*

Ich , Mary Ursula HAHN, Civ . Ko . H- 217/3 , bestaetige . ii rnit , dass ich durchaus vertraut rät der englischen u Adeutschen Sprache bin . und dass daö Vorstehende eine ■„heitsgeiuaeose und richtige Ueborsctzung des,DokumentesKr . KO- l 4̂92 darotollt.

16

Marv Ursula KAHN
Civ . Ko . H- 217/3
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ßa Ala tcfofcUestea , die Ys»a des erst « » rl # v Sorten tan SjqjsrU 'onteR
,V : ' ■ ■ ■ ' ..M

: •- 'ttP -LZV ' *'*

<i :h ? '}. ■•;}! rl
■

! - fl

}
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ooteteu vir na.« sii dsr. Kĵ teniochSB laaUfcat der Vfs.ffea - sS ie 7er — J'
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, Y>ifc&nE&- «ä  feetsrnstellen trne fö «r ßeixitte nntemoEreB warten ; m.
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7 , W ßchl &ehtf *i &vrtisroaeht » Infektiös « » &aohsuM.ld »iu Dieser rot » » / •!; i . ^

'oponteas «ad einer Eosfanant io Hobsr.ljre.ljaa, eater 4*e>Torelta Ik' .&sfch&rdte , 7

,.tiufölg * , wurd* « • winzig * Eoletoll » i »s hckvörielsgiBchs » Jj •

ifolterea Eusofnegsa , was olso Ssbmtskrtei * , gavoeiiiilieb ia gchlxtchttrcnde» j
^ .*■ • ■* - .'r '* »» .'•* ■>j  fi < ' f' 3

. fiafg *fün &5B, n.?7obäha»B ■ •j- i fv-fg*
: i ‘ • '.; .i-’ * " : 1 ■ U

Ai * Soig # di *» ? Kbnforos * drei (̂ « ratioaswrlos . ward»» &vrchgs£xisls -t e j ;-

jed » alt 10 !P9rfaA*s ; « ins dis l-Rkt-sriologlackofi KoltüJ'ss . u»4 EolEt:« ilOH . |

%«»« iteesdt dis t » H « «lic l'.aÄ-tsrloloeisebsa Ealtäjrea ufid dloclsilffi - . ji .1-
\ . • ' .- c- : ' ‘ ** * ; C-T*t
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• i fort tasid ich Dt . &revlt « &:«* SiaoollMit «» a»t 0P»xeÄiw » » . ;i '.|
. : , -■/ ! ' : iV «

i «sd ihr » Sssraltat «» . Dr. OtovlVt , hotar ich 9»lat»  Sorleht « »hör di « .\ i -' .■■£ *.%
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«rklasrto er . £&»• di «c celn *’ Xasshas* tekriafUjs « Cs»o' Ai* &Qsorie »at « 1
, • * ' . i ■ : ■■■}
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fer &*le .;!}lfsld 1&ed.iagVLtig<sa n&*tep kess®*,. cts .« dass  PeUesstea Seiskee-

vaadaB leiiuf &igea . ssa ssieeffta « S'ig 2arechis$%Wr&  dss ieV d&e

BSräifil© faeultiit e&iep Echut£Vae.3*a* Cas6 #.g fea f »Jfe«£ 1txp©rie «ate a

aicht vovhaadaa war« die B»»öltet dar YezvtiBd'Jßg iei fer rcraale Jälut*

flucs ferch fee . Kuekal <rt£»etlifi.lt t«ß . Cif '6ieVs»l wird defeh das Eist-
•’ I ;

fXttfe» tos $«v> 11ls »a Eids orseshrt . fc'ssfc Ai* ee»* tJBlaaf tatafbfotfcss
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ist ., wird fe« hetroffen » C*»s»ad ela frcchtlarae Telfi fiter das Höchste.'* f
v«n J&akteridiu tflo romsls Emiktiott d®r Oewb» gegea die ie dj,e Bsfeterjes M
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ist fchfc« Sirfcttlirtiva Mc'tfc fc**gliob » ' . v *. •»/ ' ^ l .s- ': *.
. , ' Vl';- * ' [*1V . 3>i0 üftfctrfcrs-d&stog £*« Vai&ale , ßcraftitmltclt i» £chi &cfctv«rlotei &g* ;'.T,{d .

i- i
i= i y

hi* asit* foixch &$JTJ}l &tg9f «ftes3 aa ôveill ^ ij Xkd# d.80 Vviitk&lB  UUj
' ’ . ' , ^v i ' ' %■ * v -• . * .' ' • - ‘v ! ' e ’ • 'V • v.v &rdoa * • *v - » • ’ • . i . : • -' • *. v r : ^

. .. . ■ ■ ■' '• - ■ > >' '- i! • ' :< f-; ^Äedi 0p*rßtl6 *e&»rl «8, ' «̂d» Ett 10 Itu-tsoa*», gurtea dlee «a TevgöAf . -,'' . K . x ♦ " i .̂* • > r;folgfiai %»£»(&• &. la da? c? rUa dieesf £«lh» ( di «e*lh <& bücUfitileglseüi »» -; ;:p
Ksltitrea wurdsa be®s*tst die Ja dar drlUee «al vtirtea Serie «etvIchMlt ' j .;|
wrdaa v*J«a ( «lar Siet esd hals veJdea e%ögt<lesesa < Ja d»& cadertc Seriea

* . ■■-... ;: : . i ] ivard«a etrqpteceeei Wsd etejdsle^ocsl Ealtswa tasätet « ;. -'■d . • • ; .••i.-jg
•. ; ■ • ' ■; ' ir

i ' ‘ •■' f|<ä*»*0*- fe ^ölî lcfieHw-Ä« r <?wrdttTilsnrS^ s»«iaK4 »«,,,%4E*a»-‘̂ i*^ tt «Ä»ff<eteT ». —'• *j
. . \\äsh\, r»n co >a ?6tl »iU » rardaa vaa der EtilttiBad ütf «kU #ft kreak* J'e&llt •. ; U ‘-■- f, . . !-

die ^at* i4«R vös ep« irisch ** ax4 sieht epsgi/lsahun fc.itn » a&5sc?« *« igMia, ‘ u.
‘ : l|svurdsn Sk  Eiefcles ^ i*it dar Jt-htriß * «ad ftltt 4rr eäfsp̂ ieefee* Ckir97gi0 . ■?.-3?

. , / •. •■•=0epsrlort » tstsrs  r *htrj .r4 hlldste dis Basic fftssr fi.«s Vt-fgesg » Si* SechaiJ; . . \ £
-, ■ '■ ' ^ . • ■=’ feriet/aS &ca. Sinseh &ltt 1» dar SaltbrßsdsB \ »a davaT» ; .1|
■eu  fcsrueSsE Ô vsh« »ef bHdäe Psltsr * ea nach*ft» Cie \NjdA aad dis 2c’«*>b.

fee JfeeEie ( Dis JioH 'ra dis fea Rne4* l Vstfetkea) v&ftUs yffcagslegt,

di » &äthf «nft >l .&a»& «a«gee«h««ftsö ttsd eie » w&  8 2 0 3 -i;
7?f '*. 1. t • >» ■ *, (U»fte»actt 'if 6«| » re *id ») vmr&t C «r »atwseäst « ßsosfytrU -iX ■

varfe ia elst-ss Gipavir 'tssid asAe'isjgüUh gee »lt *R, Eni fea SAiBtea Bettest *a\
war Cb  eeer .lleh , fer . Xaltbreife &&;»«( Sr  Ost iKfUißTt *» 0*e»f4 . ,

• ! , ' ..• *■
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6ia . Vier Füti «Kt*n. c-t-sllt «» e-i & ermatte Sil6 6?r Ü -oaidjeit 4}»r » '

ts Pall © ulen * Patient *» vurd » die fcarj «»! « , proffeelesälle Keckail;

4*r orthois » » JädiuiE , vi * ck®s gs &oigt , bofelgt vys& fit® fus-Aŝ ix

s&ttrj *hätte hr «ä«ii saf . iRfolga des SeiehUa GJ.figoh .iXt sh

iar Bairtoriea « ur es ia ellea reallen da? Patiesisa »Biss»? «itsca

*?; ■.£!

- i?

i i
, !
V,

saaglicii dio Bedroht.» tödlich ® üntsrickluas der Er&akäett r .» r*:.*hi £id*rT.»

. *. Bie SiaecteHt « wrdau ta,olles . 6*ries &ar e.% ßce uatfreB. ‘ft 1.1
* ' ■’ ! ' • • . - J : -
dso Bei»®e vorgeRocnea ua tim  dR^otianasg Bssglicli ca sachta . Eo

vard .'? r.J.cht euf doa C’V-srrrhsidfRl v*rg «i» s3» tt, de Sasa k*i » P-aais ras»
, • »

Jb5patj9i ‘*s «ehrlos kl lob » 1s. öüfe Serie » vu die l’ätnisi &sag R̂ r e® ■■
J

reysid , dss « ee ksi &e & Unat £&% tutd k®<tsT AspaUerw ^;**. wurdejt gs-KsOht.
‘ 1 t !

■* Da smob 6#r ibhindnsg fer iot ^ in 4»s KajdsJ eine aatr

erset « Infektion «.■» oreartsx vvr -i : i» fusaf Cr-wsa ! üalfaail ?» id # -v
- . .■ ’ • • i ^ . .;.

i » traY »jm # i » iatreg :» töB  ete »R C*’ütva sag-afna &«& « i »s

StUBda Beek 4*r Opäsr&tios .. SsfcMa » &<s Vafide ftffaßgslagt war , u» eile

Eck» a fraicelögeB , tnlfftiSlealda wurde 1h  die gass ® GagadgeetMul .v
®d die ßegeaii td .1 ditd ^ a ^ irdreeiursB «atleeri . , : ’ | :

Pie lefeklioe erreicht * *or *al &r « it -s eie « cirnia Lege vsEsr eis*

Periode rca 3 fcoebpu, vashread vslchsr a-sit 3oh die Verbrsesde t-essiicii

vsselys«lte . Eaefc dlcesi ' drei voHchsatlichen Periode t '&r der Suctaad

' V

gc«o«b&ll .ch der ctaer eiofschen tfosde die bsi des legerer #! gstosbi -JSch

v»rV » de& wurde . \ ■ > : j ■

■ Psr Vcfifgassg die SfitsefiloHg ösr Patleatoa eebrleb ©e »or,

ifcssa di'oiaal teoglicb saoh der Cpsrailo » iecs Korphi -iß ca gebso,
|

©Adv©rb  die YerbsÄfid* g»s»öb »«li wrd ^a oi ^s B®iaea 'bw»g durch öeo .

CaVreaeh voa üripaa heivorsarüLfep .. Ie  Teil « dass Evtpaa *«f*g*tt d«e

PaolKfede»*dao Peileatea nicht bscueist srerden \connt« , vtx &a K >rpin#

e&gevs &det « • } ; I

Ja tllea PjcpariKantMrieB , feicgenosssu die ersten, «rurdr - Sal :.’feRll ©aiie*

noch des 2rechainss . von E&Xthr &ad fingevendet . J «d®Sj rle waren 2 Pertor .es

die kein £>olffeaiUaido erhielt ^a , us deewa kirkeaokeit ru kontrollier « .»,
v

¥*m.  ia -ter ßalftnilisÄid » Bit den bakUrologlerUn Kult «res EnuRtrjoa ia

den Schnitt oisgefuehrt vurdeo , «ntstäisd kein « Sntruatdans.
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* rf *4 ' »moA t # u *i a «£r*»w ,uw awrta #** aw *vkM *1al »f *irf*
I ^ ; ’ k • , •
j * sl » Ä*3̂6ca't * >wi »* -̂ »*s*a « wrrt * *«l * *W v̂ sk0€ *1 *4  ,
1 ' 1 ■ i'i • *i

:f ' ■ «IX* m ,4 ®* « wteW*1» fs*fr4^*3E ,̂a« li *rto ^ ) aaft J &40 tbmttii  j,,.t -
? tagst» **ä*s <14 x/ «feiurv »ii -tmltmtlf ‘4 ,sna *Xre4 « H « « toX» • 9.  *

■j' * *%d *a %ists & mateJA tta  Iw *s*© #1A I* » ' 'i ? „: ul < tt »f*<r «sl * **t *At%*t *KX • 'f ' • ..< ' »
'• ah»mfrt *y 4 .1Ä ial ? i «S *■*»<&£*%? 6*« hHww  S »w iAo! ?«! .t ;

t *6 4»» /»««ta 1XJ t &xk ' i** *l $> <taAl tttlaadav»  '
f

?; il >tlw «*cv *3 * *6 *56 «Awtf s « loatoi « %ni*  t *6 <i©.(X<̂ *» <*S4 . '1 4'•• ' »•[-;' « . .. V;* •, / . «Mmt  o «4awf4»r .*I * , <* * t '4 •*! ,1«* • * <t»l -utoa t .«6 a»jr£l«M(l«€ *16 tut %ceyin»T 4*® • ■ ■
( ■ «3 • »fefqiMtt * oo£ » 44 <to«o lal ^ wl ««*41

■'fi
. *«6 äaoki ifiia **Lxr » ti ** *amt *& *bamtSs »1 *li emmt &*a

' ,’v-»
i *** «*8*w i» ^JyX *»&i »tiaft *1 . * *Xaxattrtss >d amntatL avr domr #»ö' 4 .1

«cla -MK «&»*w , »j/s»oy « #S»<w täpln  a « ia »l *«%

1 ' ’ ' . ' 1 ■ » ■'•1 • r ?L
f f •* •atl33 £l««t &e «fi-ar» , ä*im *« > o**aae *^ jj<j| ,*w4»«»l *»« l» »3t4 «»££* «I <* *t

. «w« * » «® S IW « *n «e «fê i .t *k****z»4  6 <w»4rua ao» mlid « tf s «6

•t *s*nt <niKod, in n *frm**sH ««**•£ «« *->imil &mitiM ai *i «JA '"
. *
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I

■' '■ : -y . 'W yrts
■4; - J .l - f / >.i•' "7 > - :V-' ■V . ,^ . v -v‘iv:M?f/r* **.

Icäs kt&R aiok aiclU 0 »«a» estw #rB, wi«Ttel * X** » a<sa  jv ';'- ■. ..

f̂ fße.tlcalööerjNsrlsss &tea \=at5t ‘ft0©»a vaf & B* ßswsifi ^ ■_, ;

Kääfia, g&b ee © iti^ vla^EtsBsrt «»»., uarfeoets j

*<& *Hwj*r» Bich jedoch gisae h#*U *st » &w« Sofi**f *»tt4 is ^f 3 [■; ■; ■
Ictistoa i fafica voitxtfi • DIese  ter Patlcs -t^B etcS't!

VtxRlön EalUurwrte uxö S Porcoftva ov.<«rtrea aa

Ettch der lröe » n vo» Pr . C* a«pf *r<j*P « Ô rtoss »«^ •" \

t & EeVtat 3.S-42, orfelaart « Professor ßo'ehardt vor elal £*» ps *< . ; .
das # ce das Psfe 'ol ork &ltea h&bs , dl ® Veristch « Sa EareaclTa -k 1 ^ i (

£tvfecispca tte.»sU <i» ferteuestess . I « £*ees *»s&£6$ ßü̂ lti , eoll «c ß * .. . ••*. ,,

ter pi &eUecteß Cftirar £i 0 t die &ach ösfc Krieg « vea lateraes » &*iB  ^ ^ ,-

ttfg *U * *rt werter , » r . StwtpfegS « »4M * 4t * T**p« s» *«a * w * . .] jt

OctalMa nreatlat eolleß . 5* Profoc **? Gstbarat w *it 8 t dass t 6&^ •*•-••' *■, • 1
c» istr £rfc*R»SÄ£ r* d« r UaSvarsltao ^ Sa 4*^ V'iofeEL -srs '

tob frs.̂ sttB toarfesitat b&ba, er atr elaaa cfeircrsisc ^ a .'
41«c* Opamica varcaUreU «», welch«*, aacMcn er gsKtteis ^ ßj6!l

. i"5

•;/; i

:;!
i

easflc », &»fert twccafashrea. : •<'
•* . 1;

feiterhis varÄsa Ir .Koller tsd Pr J5»S*csay *r es^ swieesa

Uue cig -.»6«B Ejj )crliMßt6B «rlaR cii «6w?ushre » , Professor GsVJa&rÄt tethto essoh

*® elaea PIgä | i*  ile Omadle ^ * feer ata »! epereUvs S«chaü ; faer dif Elster“
tr .al &ndaitjrcs ^ l vor  ealerJoa » ca fortan . l?«Vsn tea oVsn®s»saata & JÄt&asa , .

Zoktorca Schult :« usd Schals *- Eag®n as dleesr Slteaa ; teil . • !> " i
Pa ich  Eavsaelrucic keimt « , worin  es air tefehlea , die esse  eleE ^ossastcB

Aktoren tea Pe^erarst vorruetellsE . Ith wej’da bseesters eagetflo &SB Dr«

Stu »̂ >feg ^@r etjl  ooeletteron , 4» er {JLc Arst la Elsaaler ' o ßtafc vchrcotetalidi

tot Zelt cu Zsit elwaesgd eola truerds » ' ’ ■■* " ' ■! „ ■i .
Ich lAtt » die VIedarharetsllusg tob  Knckala elaci ^ aad dlsi .it fiAitss

•raEshlt . &a die feer die »an Zweck cotrcall ^ iin SljjEch &itte die gsriRgetsa
I

wt̂re *. Pie Qporatlea wurde folgendsrKaessa dultchgcfaelirtt - |

EtIjisä  u » l J&  tl * r wurdsa &lo An»ethselc rÄgeweadet , ttad fiwnf CE

ltSBjliclw Slr .ecfcaltte wardsa ta dsr Aats*sRivs>1 to d«e cver «a Psis .es gesucht.

Folge ad tea Pircheclaltt durch die ratsl » ein Sttwck des Rekele .wslchse

öle Croeet * des 1«t kt«a Glied »* einsc kleinen lineare hs.tU >, turds hsrwsur*

£*ncEüs»a . Die PsjskIi.  und Eoat warten dar KonnO-sn Techalk : dsr asaptUohaa

.: ■;■!

tt U «Ui v
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, * ' i v ..* juk; i  '. 4 . VU .- i*
' o tC.ifcl> rl - V.4*£ • .'i.

V>n1 T"

•• ■- - t  r

r ■

■ ; * ,J ; ■;5-;-
■:» -«*►*>«•«ariyir!

'V*?;*/ "- >1 * *itUr *t * ,tnmuita ithla ibU. *g *sf 9aX
v ../ ^ ** 5* »« » $&» M*i iß  W«C , * «*^ *wä # . *•

j * ’€** **Sä»' W*a*it » *6«t ,«AH**a/Ä**i*9*$r!* * ** &*% ,« 4»i
:’ ;‘ ••' J t *£&»**%&«»* **-*Ä t i -txUtti •«*$ ifeaA *̂ rf»Jb* r*i«jrrt * Xsl
s- ^ <**4« * #*a?a xUj » l 4 »%-5 Hwi 'I , #«WKrt*< *44?«ft | «rt

ttixS*  4M*«?■***» •*»****< t im 4tit*6 tait ?Q

.ja **** * *** my %̂ tn ^ s MW ,*
'* ; ** **® i*i* "*** ***»**»t ?*«»»l «rf •rtaa £fta »SMfJt<•«’■>«3 ai

' *a<* ** **** t»**HM xi •**« ?•* ♦ ** , W*«f »*#jUütea «*& 9« im!
'rtliw tOmA «I .#•»*«*«%**$j Kisii«di aas«*«*®?»

** **** ****?**** *** »»«i 'a «*A , **yurtJUÖ *«Jm1#•*! ;[ ■*«&

:#

’A> jt ' ***■ «tttft «*A »##*>1 **n| Aqp»i * «t ®. , **tl ** na *M«®W* . v *’r

,. , u&-fat  ita „«»««au *9 .wUm *mL*s* "*** x**}* *®̂ . % ,
«*fc «1 $«»s IotswusS **s m yt.mm^ -%. «««i -te

^• rt thŝ l *a* 4a ti ;« t » <## aW**M>® *’**
£■*

**ia «* ,?** «-̂ uCwi«« 9* »«&*««* ,**« •?«***?*» **tt *v*iQ ***** | ’’'V »*am 4MTb#«««« ?« *♦* ,*•!»*»;i, ^ ¥■ -V.
#W »4 * *a3s« as ^ w»#« | «IL,WS &« 3 » »XloX ^ « *fr*r * » 141 *# * ^

tetmiitfi .aaxinwti « *#* «*»**i #

**t *A« ^ at| Aiia«f <m*1* *sWIi ** «i 36*jrri! »U »| «*X*£ xtxl* *»
, »«Rika **iau*ji*# i*<!* x*& xt-ixt , »«»« #1 Kt amüt*l *$ ao -r &**.'***
t . *Xt «# iwails aa  a *^ S“ * »XS« Esa t «u/ »« teS -̂ S -ä* i * I9 <9

« • iesÄ8 «ŝ tW * « «an *tt il * * • *Sit »» , * ) u »i 3tainrf ** »»af 9ot aß

"jiiS a <ta « {ir *) 4ft fttaiue «* «öiaw d *3 . »flUim « # riai «i *X * • & « n (0ii #3

9»iXai «tfaoUbv » «H ^ CmJ -X ai Ut4 sla •*• a » , « * taii » l «a » «' - X- • f, {'•" . ' ■’ " * r ■«abtaav * J «8 6aa » *wrf# # i «<l s » #i *S W; . "M■
wtJ aitIXa ji .tai « * »▼ j ^ Xiaiataäiafrtilf aii » «##* 9 9aJ

«aXa ^ tlu * !! ai » • üluteaal ’S <a <wS aaaalfl twt » i * * » . HÄM « *
■ 1 ■ ««»**«•*»yt6^ »tim ttitt ’t *& »®9 , **m*r

*w tawrt to ,t *kä ** *s <e* »i « *ai « »ax »X« <*Ji « a « tr »k £ « r ä *<1-5t3

>iib .« i ) « ata ' * • »£ ») t «MtNwiA t *i aa * *JK »w *# JiadaaciX *9 » iXi « *aI

t «i£ < 3ae #t atfa » ls *«t ttt ji ^ oi 4a *» J «<

ttwrt t*t$ml tmitJÜ » *̂1 * a«6*iXC xn »i *i • ** *i£
» ’

£.*d8 * itqp *J» 3Ü«aa *4 aaX » n «< '** 4 * rtw » #**S *** «iiaal **<f »« « woa -ai

» <Ŵ S*

b -m

1

,1
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Chirurgie feisend obgeechlosestw lffeohbar vurd « als Gij>#»« rka &4;
 l t

v*ad«t \.  Sock einer hoch » ward « Ale Esaitwuftde «ater daaeolbea nfcrkötit -aJssri
Beei &&alea gsoeffnet und dar SH*ll dae Kuek»le , die fc*r *ae £.ioohs»lUei»

i

•Oegead «j^iohaad , ward« entfernt . Es.ciii.as' wurden die I’aasle uad der• .
TO£ejie*ht « feil dar Heul in Sass iKKSblliaiert . . - ’ '

! , K
Da Prefeeeor Gebhardt dies « Op«ratloses alcht Icetger von Kir rerltfsgt

beendet » ich ei « « •♦" • * '• . •!
j 1 i

Euif eis weiblicher Fallest ward « operiert uai drewa Vtzisa  wardaa tust«
&or®sdea e.srjptiech ^ B Sustasadea geheilt . - >• f ! i

i J  |AlpJtJesgaf von Loxar , (Jähhardt hatte echoa leaja gaplont « iss fs>®{,« :
hoteropls .cUschs Yerpflaasuag tob  Esochaa ( die Vorpflasittieg rea eia ?a !i
Knoches ren einer l'ereoa jrc eiaer «yadsroa ) rorgusuhBaiu Trotsdiia eiaic *’ ,

Kltsrhaiter dtnU,Eicht eiursr ttcn .des varoa , wer er « &techic «c4>s,

ec elss Qpsr &iiea aa des Petieaten Badisch v«rsu &ehw»&, d* s *.®a( Echslter *»i ‘ jgelenk ( corp &lo , elaviel « , uad dar Kopf ims» rue ) û ges « ins « et,co?s& !
»itfernt wordea var . | • ;

f «
Ich and min « sssrEtllcbsa Kolloges -jvkobSB pro ff «cl «male und ssfaech - [

liehe Siavealsiagaa hie raa, <&hea £. ea dss die '-Jperatisa durchgefuehrt tn-xd* .

kiihT  ß9bb *rdt bofehl aae dio Operation darchsufuehrea , Br . 5t ?>̂ feg £jsr,
iE daecea h’echforeohasgefeld die Operation war , tollto di « £ *tfersuag der

eeepula ( Schulterblatt ) l ». Pavo aßbruck varssahaisa , tut-l h&tta Acher ecfeoa

cp« tlei8 Yorbsreitongea getroffen . ’ Bk Jedoch Frofcoear Gebhard Br . Siw?p£~

egger baaoetigt « , us ihn in 6«r tateeschllchsa Tsrpfla 'SE'asg dsr Schulter
aa das Patienten I^ ditch su h*lfeu , ward« ee  Eir aefgatrr ^ au r.fxii  Barsse-

hmck cts gebea ta die Eatferfesgsoparatioa noch ua üecua ihsad rarsüisb ŝa.
Ich ff egte J)r . Jähhardt aad Schalso Kir die £«ß.**a llJchsih ra t^ ecJureifcsa,»
fcölök*r ich jwxfe ilires ^ÄasciiÄ feiges t ' .IlUc ß^ obstta fühi?*

♦
ich p.Ech Earsasbruck cscMea ich « iss« rerh «rg *lt&ad* totephesiechs Vep-nh*!
reteag g« troff «» hatte . Is EshsBlycheti hatte ich ccho» dio f *sr ciu*

GpsraUoa featwstdig »» Vorher »ltaagea cctrrffea , Rioiilioh oahstem rse,,
Ecg ßäia ®a ilsatal es ual feiag aa «h Bü’iss -.e'breci : ta &■» &soofc*s ru «ntfer ^ c.

•v r.
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* 1* Afriwr «u*4»<»M »*«a4* bun^£ a% tiyitnLäto
1ixii .fi. &*£im **k -i *-t ** ' tr-aM- *l£ Vkjm  m &*>¥ t *«i * shaft .* t *A* m

*j * .
•<*vt j i»4»* ^ setum ,« («AjA  9 * l> U *9 »*fr Mts »»an **«* aUn *m*mV

.f #.l fr«# *&mM *tfr saVawr *«&b *g , *m * SiJa» »ßuev Jka*$ wyw &«#&*£•

, <w « J »»*$ Ai M »*& li¥t  r»
}

«fr* sw %*& **&■ #*«* 14*7« ?Q JA'«*« *® «a

• • i * Sbi aubmatd
i

**«# ,*•« **#« **&*?.« # « *«fr fr* » **«*.»*( » ai&'um *4Al #tt » ».ial & latr *J * *#*J
| , ^ *i £t **t*Qi nAJutwnfuA *« Ua 11%«»* « »framc*
j. '■•? ■ i

»fraofi »« fr* #«*!%•% *$«*{ kajIm **l «4 i »« u4#*8 ,im *l ««*»

s <rr w »*m £'t<p '*1 .+& / 9* ttx »& »«* j* 2f»ÄA0 ^ *? «6Sa*.U »A!qai *#«l«
, aa &tttntf *»mfSrntuM** {* *Tkam  tMis «m amttä  ml » .»»▼**io «a.t

t « taa „* «Ä », * *Ä* *##t -*r»i # »rfaia , fröt*A iWltiisifll "i mUm

.K«*««4k Jtmd ’üoiaiun * *f .#*i #.*<l » afr « • ««JfrjnwtQ «sfr* M
I * • *

j <amm® am -i* **$« tu ** «m k*u
? ■\! .' <f • . *«« ««frtav

* » • ‘ ' ''' " 3 *
“ fr* » umtall -taim »Alm to 4aZ

«•Arrw fr*rf«w%*4iU»t#fr aall * **# » *Ü */rf «•**<?* *wo II ««feil

«*S * «oitat »̂ 3 al .fr ao# Idatatf ftawfrfae ta &JL

»«fr $#*«**$*4* »JA «£ {{«* , wr4 aiii *T*̂ 3 «tfr b£*layBtdi0t9t &>*%hmi 4 Ai

aacJa«  tatfafr AfrlaA Aa*  jJAsrtS 'aAalfAS «J [ttaitxmiü >&ä$ } alsfffßm

Awufefaö*» » «’}»*< Ä*«S*f, A«r*,A*tf «rtJs^ «*^As#i *^irfTsf #£»! *•!?»

t *A iy*» »* s £V-jft «T t :»* «i «4Jt istr

ia *a Â fr*'rtAfcSa» »fr* i * *$%»* » ävilml M*tKais »t • «& «

, # .» aE<wawt®» fr»«£fr AMAifr «» 4a«« *lfr «s ««daj *a ia « 4

»* «*» * «3 «frfr tJa miiciMe Am» . »8 4al
l

*»3*®» «♦#«401** «4 »*#£I .'a **s .I* 1: «faamV amtit  Aau rfafr atmimi t
•f ’ i

wi4aJ*erf««fr<*i aA«4j «y *4x(lar «*i * 4*fr Miiau ^ajmfvawAit frto*« 441

«• fr* **a-| #lfr mui&a Si -l *timA a *d®%Ls9tl.*S «I »attad xfiltvxi »3 ■&&$ *%\
,«« •« mt-AA’**»« 4« tJj»*wi ««siAjKwjN»* ' «afrlataq^

a*  SN4 *# 5?3.niiMirwiä tUvtwi§« 54  fr« « SMtutöi *mim 4M

y . ; .f ••
- , } •■•' ' ■*fi :r ■■ii ‘ 4 'tt .tv.« *.-.'<•* •

:j‘ »4
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Der legsr &rtt , dsr ßir tel 6*3* Operation . aesiotisrte , fuhr

eit dorseltes fort , «©shre &d des loh eo ccfcanll ule sc-sglich alt da«

SROetes , v:felfher verpflnasl wsr &ea teilte , a*ch Eobtalj -vjha» turuscJc«

tahrtf « IsS  dies « Volts ward * der £0 11v.at «rechteü switch *» dar Eut-

feraasg uM dar Tsrjflessasg vrorkusrct . Ihr Enociisa vrarda Professor

.Gebhardt Ir  Eohsalyehea tjelsrr * ich '; uad er , fc-&e&*xi«8 alt Br .Schule*

«ad IVf. Ste-'spfog £«r varpfleaste Ihn * '• .

y&ls *ad de» vorgenannte » Versnchsoparationsa . ( Eftlibrsrd Infektiöse » ) ;, • I
draag leb ec.f Profeeoor 0*bh-si 'dt ei » , fiese vir Jot st Srfdg » kuuttea , ' ‘ 1

lie die teeßdlguag dsr Opere.tiocsa garechtfartigte » . leb endete g» |
1.

operier «» bä d ejwuter bäte leb feeicen ISsfehl erhalt «» isit de» Operation «» f• . 1
ft ,r traf ähre a . Elsas t »d»rcn Es;?«hl ea Pr . ßtrwapfeeg »? , der £sna abaeeesd ’ j

vsr , feehrt * ich nicht ws>

■ Kola Basstes » gegen »«tot * (vU.es Patienten wsr eshr vaackslchtevoll

vt .i ich war teiir vorsichtig ia alles Operation ®» doe g3w«>*halic }i*a

jroffeeloaell «» Verhalte » Pole ® ea leiste » .

ia Kai 1043 , tagolsgoatlleh &sr vierte » fiitsu &g da? k3aeBltier0cd .ua

Atrste A#r teknsÄcht eia Bericht v»Ver diese CperatieB *» wird » vca Ihr.

Csthardt read «ir verfasst . . Dieesr »erstlioh » Esßgreee wuris voa j' 1
Profaee -or ScEdleasr ei &tejrefen , der die Poeitlc » eines Easrae - Sßaiteste ** •

iBspoctors eidiielt wurde w>» eiaer gross *» Jtesahl voa AsrtteB sowohl

’ rlXUsarlcoh als tsech Zivil Kte &EEsfesi teigewekßt.

Ia aalata Yortrr,g rar YereeÄsliiisg ‘(«richtete ich toter die Cporaticc *<1

gä&s oot  festlich aad teautsie Saba 11 ea ua die tagweadte 2*chsük , da» |

dtrg *roichtoa Salfftail &aido -Setrc ^ , e &d den Eaetcad for P&tienteu feinr - •
' i

Kaxanhea . ßice -or Vortrag war ter teittelpuskt fer Sitsvssg . Frosfiftfos “ j

CothrJfdt cjirecVi oster <ie r <i?da«a;&te Oer Jbqpsrlesste , ihr « DwOhTwShrcag; j

u?* ihre Erfolge vad fordert * Ei.eh asf , di « Sechxik ea tee -chrelte » .

Sr teg -y» ait ftlgeaA *» VtHnl * 1 , ■ ! •

*Ich trag * di * veil « schli du , chi rer gische sad pelitiaeh«
t '■ .

. T<r&3t )*»rte £& f » » dies « ?»r « e))» *® ,i

tiewst Vortre ® folgt * ei »* Debatte » E»la * Kritik wird » «rhotea.

T. U üb  veteffcevgt , dfce» die aa «« s»nfi»K. ^ »« t * «af Art a»4

■ite

«*• 4äU*AâS, -s.4»**.irr *v £ V“;
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<*
x %dtfl  a t *h 1*4 *f « *«* i «ß
m*J> ll* »iw fl **4*3 u* dcl * o4 Aw*tri<ww , 1**$ lim
»bicui « «dtrjf * » U8 dtww , «) ! {m «aft * «* *sm5tltc?*<w imtfolw , e *ds>&£3

fi **«£ «*» tsft »Vtc* ««i *T m *i4 \sA , *lx4 *if

’■ »Stirn **d 'a<**$ ttC *#a-t «*2f*«* *«&&*» yutmifl
mix iS»* . **® #.*» «*»«»*« * ,Jj* i *n/ 4<foj »rt *#«v x«d»tl «4de8 «4 tirutMmtf

|

I

*
r
ii
»

'- * ,* «ii *a4 t »>*i *#* »««£ ,*i » *««* 1« » dal ymti
x* »t *A»0 ti*$ t m*l ^llm0it4t >mri « **«X ** t *q?) * *4 j*u»ai &«*«€ *14 W

&9«*lt #%*iqß  a #4 lim mStMi * £ä *i *3 » mimt  dal «#*X 4.«»
jüi*aa «d« »<**4 *«& m’  Ithftatf «.«««Jau «mit . xmteljihnti/l

•««« Mai * ibl «itdJwl , ’tmr
XIartrf .laJtdaWf s.±«u •» * *<W**ll .*t *+£&,■% amäm *S. *IM .;*.'

tiattt>iX«4**»**a a «A « «ntQl**YaqQ « «K * ä.1 aHMaU -sav mä,** %*w «bä &«w■; • , ■, ¥
':* »Itlthl M «}l «t iMfaidlf l «ll4Mtl *n «T(

s«A ytmtlHt  tttwtM «! d *fiJ *«a *X«aM t6**X UH «J
#tG ««* «4 «s« xmxltmi **$8 m *ik «dw lAtlT <5 dl « #4» « 4 *if «»4

*«* «t « ra «***‘a*ta **Mia tl * **»
ml »***8 mitHii »14 • ««• *£&**£

id **a* *«i ***<i *«■* icsAtM, * **#**;& ««out » *nw *&* w i £*itKl*  rx «*d»q»«i
»f *4«w«%X*f « äsaawfÄ » £i *i« da «« »1« ds» iie *il £ia

l«kt*lAr **3$ »14 *« fw dal «isidonaf ^wleansda «? *** $ **#*#? » «sl «a *1i ■

| « o* ,stta***T «tffcun̂ )«* tlA m *«lA «d*? s# *#te6*# &*# ^ ilüullto uu&
< mxbt  t «Ä 4 *41*^.! a*4 te * , ^*t* la<S- ^ ltea:Cli8«Sfj « «al £Ul «t *3’u4
!’ « «* * »i» a ^ rftaY * «««13 , * «da*«B>»
t *« 1* t *le «@l i?aq?fa t «4 • ! • « **&WS «ü * «! ■« Imiq th %vU *Q

• x« jtUi&sdt *t » , &» dal « «ita &Ma' t 4«» « gi Aar
, * «1« ***.%*£ %%

\ vtavliit #f 4«« «d'̂ »lyyr »l<43 , *<tetiWa».»*o ßJTIyr*i4 *ynt  sTal*
■. *. «d» « «dy *e #l> ««#%Auim .’MiiT

«jtWögfs« <l *« r TÜ-ltxA mH * ml * *t ^lni ) «m »T «m »1!
-4«» m *1«» «4»* «t * ftts « i4w»a *££a *aa4 t l %xm **4 *9  eil  dslI i'i

/>



v*i‘**y' ■' '7 ,xs,süS

i >

n

-< ?-

Vöiea t vi « i «i pJaaöll ' taattctu . ■y "■. V '.’■' ' ' **Cy / ■■{ -‘■j •■"tX -“'
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